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Chronik des  
Regensburger Rudervereins 

von 1898 e.V. 
Erstellt im Rahmen der Vorbereitungen zur Herausgabe einer Festschrift zum 

125-jährigen Jubiläums durch Christina Koch 

Zeit  Aktion 
1898 Josef Steier bringt das erste Ruderboot nach Regensburg 
29. September 1898 Jeder gute deutsche Bürger hat das Recht, den Rudersport zu pflegen. Der Rudersport ist nicht 

nur einer bestimmten Gesellschaftsklasse vorbehalten. -> Gründung des Regensburger 
Rudervereins im Saal der Karmelitenbrauerei. 
Gründungsmitglieder: Josef Steier und elf von ihm geladene Herren (Edmund Hergert, Josef 
Niedermayer, Josef Stanglmeier, Josef Schmucker, Jakob Vilbert, Jakob Endres, Ludwig 
Bergmüller, Josef Sperl, Josef Käufl, Otto Stollreiter, Ludwig Striegl 
Ziele Und Aufgaben: 

 Pflegstätte des deutschen Rudersports für das  
 Renn- und  
 Wanderrudern 

 Stätte treudeutscher 
 Gemeinschaft 
 Freundschaft und 
 Geselligkeit 

  Ankauf erster Boote von den Passauer „Piraten“: 
 Rennvierer „Lybelle“ 
 Schulvierer „Marie“ 
 Zwei weitere Boote von RV „Franken“ in Schweinfurt und  
 ein Rennachter von der Hammonia-Werft, gespendet von einem Mitglied, Herrn Lippe. 

Unterbringung dieser Boote in einem unentgeltlich zur Verfügung gestellten Lagerschuppen der 
Ersten Donau-Dampfschifffahrtsgesellschaft im alten Hafen. 

27. Januar 1899  Gewinnung neuer Mitglieder durch eine kleine Faschingsveranstaltung, welche den RRV 
ins Bewusstsein der Bevölkerung bringt. -> Mitgliederstand Ende 1899: 70 Herren 

 Aufnahme des RRV in den Deutschen Ruderverband 
 Wanderfahrten, u.a. nach Marienthal und nach Passau 

Teilnahme an der offenen Donauregatta von zwei Mannschaften des RRV im Achter und Vierer 
22. Februar 1899 bis 
11. Juni 1899 

 Erstellung eines ersten eigenen Bootshauses in Gemeinschaftsarbeit auf dem 
Privatgrundstück von Herrn Wanner oberhalb der Holzlände; unentgeltliche Erstellung 
des Zementsockels durch Hans Gerner 

 
11. Juni 1899 Einweihung des Bootshauses mit Tanz und Gesang mit Teilnahme einer Abordnung des 

Regensburger Ruderklubs 
01. November 1899 Ernennung von Hans Gerner zum Ehrenmitglied 
27. Januar 1900 Erster Gala-Ball im Hotel zum „Goldenen Kreuz“ 
1900 / 1901  Kauf des ersten vollkommen neuen Bootes: Ein Gig-Zweier 

 Erster Regatta-Besuch am 29.07.1900 in Regensburg (6. Donau-Verbands-
Regatta) 

Die Zweier-Mannschaft darf an der fränkischen Regatta nicht teilnehmen, da sie „den 
Vorschriften des Deutschen Ruderverbands nicht entspreche“. -> Zahlreiche Austritte aus dem 
RRV - nur noch 12 Mitglieder Ende 1901! 

1902 / 1903 Die Mitgliederzahl steigt auf 39! 
Ein neuer Renn-Vierer kann angeschafft werden. 

1904 / 1905  Anschaffung weiterer Boote: 
 ein Schul-Vierer 
 ein Renn-Vierer 
 drei Privatboote (3 Klinker-Einer) 

Die Mitgliederzahl steigt auf 70. 
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1908 Erste Renn-Erfolge (7 Preise) 

 
1909 Otto Stollreiter regt an, einen Platz am Oberen Wöhrd zum Bau eines neuen Bootsschuppens 

mit Nebenräumen anzukaufen. 
03. Mai 1910  Einweihung des neuen Bootshauses 

 Anschaffung weiterer Boote: 
 ein Renn-Vierer  
 ein Gig-Boot 

1910 / 1911 Erstmalige Verständigung von RRV und RRK zwecks gemeinsamer Abhaltung der Donau-
Verbands-Regatta -> Prinz-Regenten-Preis für RRV 

 

1913 Vierer-Preis in Schweinfurt 
 

1914 - 1918 Erster Weltkrieg – 9 Ruderer des RRV gefallen 
1918 / 1919 Wiederaufbauarbeiten -> kein Regattabesuch, aber viele Rudertouren -> Mitgliederzahl steigt auf 

116 
1920 Erbprinz Franz Josef von Thurn & Taxis übernimmt das Protektorat -> Mitgliederzahl steigt auf 

140 
1921 Wiederaufnahme der Donau-Verbands-Regatta, veranstaltet von RRV und RRK gemeinsam 

 Anschaffung weiterer Boote: 
 ein Renn-Achter 
 ein Renn-Vierer 
 zur Verfügung gestellte Privatboote: 

 ein Renn-Einer 
 ein Doppelzweier 
 ein Riemenzweier 

 Anstelle des Abruderns wird eine interne Herbstregatta des RRV mit Gäste-Rennen 
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abgehalten 
Erstmalig wird der Stadt-Achter zwischen RRV und RRK ausgefahren -> Sieg für den RRV 

1920 - 1922 Vergrößerungsbau des Bootshauses 
1922 Teilnahme an Regatten in Linz und Deggendorf mit zwei Siegen im Vierer 

Interne Regatta des RRV, auch mit Faltboot- und Privatboot-Rennen 
Gemeinsames Abrudern von RRV und RRK -> Mitgliederzahl im RRV steigt auf 207 

1923 25. Vereinsjahr 
Einrichtung von elektrischem Licht im Bootshaus 

 

„In eine ernste und schwere Zeit fällt der 25. Geburtstag des R.R.-V.“ … 

„Heute, nach Verlauf eines Viertel-Jahrhunderts, sind die Aufgaben der Rudervereine und der Sportvereine 
…ungleich größere denn je geworden, und alle ethischen und materiellen Kräfte müssen zu ernster Arbeit an 
unserer Jugend aufgerufen werden.“ 

 

1925 Rudolf Kern und Heinrich Plötz übernehmen die Ausbildung der Trainingsmannschaften. 
Dezember 1925  Einbau einer Rudermaschine im 

Keller des Bootshauses 
 

17. / 18. Juli 1926 Jubiläumsregatta in Deggendorf: 2 Siege im Einer, 1 Sieg im Zweier, 3 Siege im Vierer, 3 Siege 
im Achter 

23. Mai 1927 Gründung einer Jugendabteilung (32 Mitglieder)  
September 1927 Gesamtmitgliederstand: 187 
15. September 1928 30-jähriges Stiftungsfest mit 

 Einweihung des neu erbauten 
Saales, 

 des Blauen Vereinszimmers, 
 der Bootsdienerwohnung im ersten 

Stock 
 

17. März 1932 Josef Steier, der Gründer des RRV, stirbt im Alter von 60 Jahren. 
Oktober 1932 Mitgliederstand: 236 
01. Mai 1935 Gründung der Frauenabteilung 
26. / 27. Juli 1935 Der „Heigl-Vierer“ (Karl Heigl, Kurt Gessner, Willy Büechl, Karl Dümler, Stm. Adi Stoll) gewinnt 

in Essen den „Ersten Jungmannvierer“ gegen Limburg, Düsseldorf und Amsterdam. 
Anschließend gewinnt der „Heigl-Vierer“ gegen die Senior-Mannschaften von Berlin und 
Frankfurt. 

29. Januar 1936 Trainer Rudolf Kern erhält vom DRV die Verbandsauszeichnung für erfolgreiche 
Trainertätigkeit. 

April 1936 Im Olympiajahr werden vom DRV in den Städten Berlin, Dresden, Mainz und Würzburg  
Olympiazellen (= Renngemeinschaften) gegründet. Ruderlehrer Freyeisen setzt die 
Regensburger („Heigl-Vierer“) und Limburger Ruderer in einem Achter zusammen. -> Sie 
gewinnen am 

24. Mai 1936 bei der 14. Verbandregatta in Heidelberg im „Ersten Senior-Achter“ gegen Frankfurt, 
Mannheim-Ludwigshafen und Würzburg, 

06. / 07. Juni in Mannheim im „Jubiläumsachter“ gegen die Zelle von Mainz, Leipzig und Würzburg,  
 in Mainz im „Jubiläumsachter“ gegen Zelle Berlin, Wiking Berlin, Zelle Berlin II, Zelle Mainz 

und Kölner RV. 
04. /05. Juli 1936 Die Regensburger („Heigl-Vierer“) und Limburger Ruderer feiern ihren größten Erfolg 
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bei der „Hundertjahr-Regatta in Hamburg: zwei Achtersiege!  
 „Jubiläumsachter“ gegen die Zellenmannschaften Berlin und Mainz, Kölner RV und 

Berliner RC -> im Leihboot! 
 „Erster Achter“-Preis der Stadt Hamburg, verbunden mit dem „Blauen Band der 

Alster“ -> im Leihboot! 
1937 Der „Heigl-Vierer“ und vier weitere RRV-Ruderer werden für den Achter verpflichtet. 
30. Mai 1937 Siege in Heidelberg: 

 „Erster Seniorachter“ gegen Frankfurt und Friedrichshafen 
 „Erster Seniorvierer o. Stm.“ 
 „Erster Seniorvierer m. Stm.“ 

12. / 13. Juni 1937 Sieg in Mannheim: 
 „Großherzogsvierer“ gegen Berlin 

20. Juni 1937 Sieg in Luzern: 
 „Erster Vierer“ gegen Rom und Zürich 

17. / 18. Juli 1937 Sieg in Hamburg: 
 „Kaiservierer“ gegen Breslau, Berlin und Hamburg 

1938 Der „Heigl-Vierer“ siegt in Hanau, Frankfurt, Passau, Hamburg und Mainz in 13 von 15 
erstklassigen Rennen. 

20. / 21. August 
1938 

„27. Deutsches Meisterschaftsrennen“ in Heilbronn: 
 Sieg im „Vierer o. Stm.“ 
 2. Platz im „Vierer m. Stm.“ 

04. September 1938 Der „Heigl-Vierer“ erreicht Platz 4 hinter der Schweiz, Italien und Dänemark bei der 
Europameisterschaft in Mailand. 

1939 Der „Heigl-Vierer“ löst sich auf, da Kurt Gessner zu einem Offizierskursus abkommandiert 
wird. 

 

1940 – 1946: 

 Im Dezember 1940 wird der Saal im Bootshaus von einer Infanterieeinheit belegt. 
 Vom 19. Juni 1945 bis 20. Februar 1949 beschlagnahmen die Amerikaner das Bootshaus und verbieten 

allen Mitgliedern den Zutritt. 
 1946: Die Amerikaner wollen einen Motorsportclub gründen und belegen auch die Bootshalle. 

 Einigen Mitgliedern gelingt es, einen Achter und einen Rennvierer abzutransportieren. 
 Ein Teil der Boote wird im Kellerraum verstaut. 
 Zwei Lastwagen mit Gig- und Schulbooten passieren die Straubinger Straße mit unbekanntem Ziel. 
 Die Ausleger und der Rest des neuen Achters werden in der Schuttgrube auf der Schillerwiese 

gefunden. 
 Auf der Schillerwiese wird eine Behelfsholzbaracke errichtet. Der Aufbau gestaltet sich sehr 

schwierig, da oft das angefahrene Baumaterial über Nacht wieder gestohlen wird. 
 25 Mitglieder des Regensburger Rudervereins sind im Zweiten Weltkrieg gefallen. 

 

Mai 1947 Eingabe um Neulizenzierung des RRV 

12. Juli 1947 Neugründung des RRV in der Gaststätte „Roter Hahn“ 

 Der 1. Vorsitzende Georg Eckl und Karl Troidl als Geschäftsführer übernehmen die schwere 
Aufgabe des Wiederaufbaus. 

01. November 1947 Fertigstellung der Ersatzbootshalle auf der Schillerwiese – Unterbringung der restlichen, sehr 
stark beschädigten Boote 

Dezember 1947 Mitglieder: 67 Aktive, 39 Passive 

30. Januar 1948 Erste Tanzveranstaltung des RRV im „Roten Hahn“ mit 200 Mitgliedern und Gästen 

20. Februar 1949 Das Bootshaus am Schopperplatz wird freigegeben: 
 Es stehen nur noch die eisernen, eingebauten Bootsständer. 
 Halle, Saal und Nebenräume sind vollkommen leer. 
 Das gesamte Inventar ist geplündert oder verbrannt. Sämtliche Armaturen, sogar die 

Kloschüsseln, sind abmontiert. 

16. April 1949 Umzug von der Schillerwiese zum Schopperplatz: 
 Von 29 Booten sind nur mehr sieben schwerbeschädigte Boote vorhanden. 
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 Gesamtschaden nach der Beschlagnahme des Bootshauses 56 550 RM. 
 Das Ersatzbootshaus wird an die „Freie Turnerschaft Regensburg“ verkauft. 

24. Juni 1949 Als erste Nachkriegsregatta wird die Donau-Verbandsregatta in Starnberg besucht. -> Zwei 
Rennen im Gig-Vierer werden gewonnen. 

Herbst 1949 Vier Siege bei der Herbstregatta in Starnberg 

1950  11 Siege bei 18 gestarteten Rennen 
 Erster Sieg der Frauenabteilung! 

18. Januar 1951 Mitgliederstand: 258 
Der „Wittig-Vierer“ (Herbert Wittig, Fritz Bingenheimer, Heinrich Kreutzer, Klaus Ulbrich, Stm. 
Fritz Hueber) vertritt die bayerischen Farben bei der ersten deutschen Jugendbestenermittlung 
nach dem Kriege in Berlin. -> Mit bester Vorlaufzeit qualifizieren sie sich unter 18 
Mannschaften für den Endlauf. Bei Windstärke 3 können sie sich aber nicht mehr platzieren.  

1952 Verpflichtung eines Jugendachters 

1953 200. Sieg des RRV bei der Jubiläumsregatta in Vilshofen 

01. / 02. August 
1953 

„40. Deutsches Meisterschaftsrudern“ verbunden mit der „Jugendbestenermittlung“ in 
Mannheim -> Im Jungruderervierer-Bestenkampf gewinnt die RRV-Crew (Heinz Schindelmeier, 
Heinrich Kreutzer, Dieter Woellert, Herbert Wittig, Stm. Kurt Güßbacher) das Hauptrennen. 

1954  Bei der „66. Internationalen Großen Wiener-Ruder-Regatta“ können die vier 
gemeldeten Rennen im Vierer und Achter erfolgreich abgeschlossen werden. 

 Im Juniorachter gewinnt „Adi“ Stoll sein 100. Rennen. Adi Stoll steuerte von 1929 bis 
1954 genau 200 Rennen. (169 Vierer und 31 Achter) Davon konnte er 103 gewinnen! 

 Erste Wanderfahrt auf fremdem Fluss: Trier – Koblenz  
 Wanderruderwart: Fritz Bingenheimer 
 RRV an 1. Stelle in der Wanderruderstatistik des DRV (= Rekord im 

Wanderrudern) 

03. Oktober 1954 Erste Regensburger Stadtregatta: 
 Der Stadtvierer (erstmals ausgetragen) wird gewonnen. 
 Ebenso der Stadtachter (zum neunten Male ausgetragen) 

1957 Renngemeinschaft mit dem RRTK (6 Mann RRTK, vom RRV: Fritz Bingenheimer, Dieter Woellert, 
Stm. Herbert Greiff) 

 2mal Sieg im Achterrennen in Ulm 
 Der Frauendoppelvierer ist in fünf Rennen erfolgreich. 

Mitgliederzahl: 315 

1958 Einführung der modernen Trainingsmethoden durch Fritz Bingenheimer und Heinrich Grosse. -
> 15 Siege bei Regatten in Offenbach, Deggendorf, Aschaffenburg, Heidelberg, Passau und 
Mainz. 

02. / 03. August 
1958 

 Bei der „45. Deutschen Rudermeisterschaft“ Sieg des Frauendoppelvierers m. Stm. – 
Stilrudern (Liesl Seitz, Heidi Lehnert, Hilde Stadler, Christl Lehnert, Stm. Alice Nicolai) 

1959  Sieg der beiden RRV-Mädchenvierer bei 6 gemeldeten Rennen in Karlsruhe, 1 in 
Bamberg, 3 in Deggendorf und 2 in Essen. 

 Sieg bei den „Jugendruderer-Bestenkämpfen“ auf dem Baldeneysee im 
Jugendruderinnen-Doppelvierer m. Stm. (Burgi Hartmann, Gitti Haferstrom, Gitti 
Schmid, Bärbel Rademacher, Stm. Gotelinde Leonhard) 

 Von 18 Siegen entfallen 17 auf die Mädchen des RRV! 

01. / 02. August 
1959 

 Bei der „46. Deutschen Rudermeisterschaft“ 
 Sieg des Frauendoppelvierers m. Stm. – Stilrudern (Liesl Seitz, Heidi Lehnert, 

Hilde Stadler, Christl Lehnert, Stm. Alice Nicolai) 
 Vizemeister im Frauendoppelvierer über 1000 m (Liesl Seitz, Heidi Lehnert, 

Hilde Stadler, Christl Lehnert, Stm. Alice Nicolai) 

1960  Bei der „47. Deutschen Rudermeisterschaft“ Sieg des Frauendoppelvierers m. Stm. 
über 1000 m (Liesl Seitz, Heidi Lehnert, Hilde Stadler, Christl Lehnert, Stm. Alice 
Nicolai) 

 Trainer Fritz Bingenheimer erhält vom DRV das Amateur-Trainerabzeichen. 

1961  Bei der „48. Deutschen Rudermeisterschaft“ wird Christl Schmid Vizemeisterin im 
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Frauen-Einer. 

1962 Wanderfahrt nach Wien (11. – 18. August) 

14. Juli 1963  Bei den „Jugendbestenkämpfen“ Sieg des Jungruderer-Doppelvierers m. Stm. 
(Andreas Palme, Alfred Schönberger, Helmut Jeßnitz, Gerd Viehbacher, Stm. Heinz 
Fröhlich) -> Trainer: Fritz Bingenheimer 

1964 Erfolgreiches Jahr: 
 25 Ruderinnen und Ruderer zum Training verpflichtet 
 16 Siege bei 60 Starts der Herren 
 Christl Schmidt-Lehnert gewinnt im Einer und Doppelzweier 8 Rennen, darunter zwei 

Deutsche Meisterschaften: 
 Bei der „51. Deutschen Rudermeisterschaft“ Sieg im Frauen-Doppelzweier 

(RGM Passau / Regensburg) und 
 im Frauen-Doppelvierer (RGM Regensburg / Passau / Berlin) 

 Breitensport-Arbeit: 
 10 silberne Sportabzeichen 
 verschiedene goldene und silberne Mehrkampfabzeichen des Bayerischen 

Leichtathletikverbandes 
 8 Fahrtenabzeichen des DRV 
 15 Mitglieder legen die Prüfung als Rettungsschwimmer ab 
 Der RRV gewinnt den Wettbewerb um die beste Jugendabteilung des 

Bayerischen Ruderverbandes. -> Jugendwart: Klaus Ulbrich! 
 Erfolgreiche Teilnahme an 

 den nordischen und alpinen Stadtmeisterschaften im Skilauf 
 an Waldlaufmeisterschaften 

1965  Bei der „52. Deutschen Rudermeisterschaft“ Sieg des Frauen-Doppelzweiers (RGM 
Regensburg -> Christl Schmidt-Lehnert / Passau -> Annemarie Rupprecht) 

 Bei der Europameisterschaft in Duisburg Bronzemedaille für den Frauen-
Doppelzweier (RGM Regensburg -> Christl Schmidt-Lehnert / Passau -> Annemarie 
Rupprecht) -> groß aufgezogene Siegesfeier am 30. Oktober mit vielen prominenten 
Gästen 

1966  Gründliche Renovierung des Bootshauses mit Erstellung eines Bootschuppens für 16 
Boote 

 08. Mai: Taufe von 14 neuen Booten (bisher größte Bootstaufe in der 
Vereinsgeschichte) mit vielen Prominenten und musikalischer Umrahmung durch das 
große Heeresmusik-Korps 4 

 „47. Donau-Verbandsregatta und Junioren Vergleichskampf“ in Deggendorf: 
 Sieg im Junioren-Doppelzweier (Helmut Müßig, Otto Seidl) vor dem 

Österreichischen Regattaverband 
 das „Blaue Band der Donau“ geht an den RRV 
 Jugendbestenermittlungen und Eichkranzrennen in Ratzeburg: 
 2. Platz im Leichtgewichtsvierer (Gerd Lindner, Gernot Einöder, Gunter 

Artmann, Günter Sikiera, Stm. Peter Semmler) 
 3. Platz im Jugendruderer-Do ppelzweier (Helmut Müßig, Otto Seidl) 
 4. Platz im Eichkranz-Zweier o. Stm. (Karl Straube, Harald Bencinic) 

 Bei der „53. Deutschen Rudermeisterschaft“ Sieg des Frauen-Doppelzweiers (RGM 
Regensburg -> Christl Schmidt-Lehnert / Passau -> Annemarie Rupprecht) 

 Beim ersten Länderkampf gegen Holland Sieg des Frauen-Doppelzweiers (RGM 
Regensburg -> Christl Schmidt-Lehnert / Passau -> Annemarie Rupprecht) 

 Bei den Europameisterschaften in Amsterdam Silbermedaille für den Frauen-
Doppelzweier (RGM Regensburg -> Christl Schmidt-Lehnert / Passau -> Annemarie 
Rupprecht) 
 Große Siegesfeier am 05. November -> Christl Schmidt-Lehnert wird zum 

Ehrenmitglied ernannt. 
 Große Gemeinschaftswanderfahrt auf dem Main von Karlstadt nach Miltenberg 

1967  Erstmals Kinderturnen im RRV 
 „Jungruderer-Bestenkämpfe und Eichkranzrennen“ in Duisburg: 

 2. Platz im Eichkranzrennen-Einer (Helmut Müßig) 
 Sieg im Eichkranzrennen im Zweier o. Stm. (Fritz Weikl, Harald Bencinic) 
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 2. Platz im Leichten Vierer o. Stm.  (Gerd Lindner, Gernot Einöder, Gunter 
Artmann, Günter Sikiera) 

 RRV der erfolgreichste Verein dieser Zwei-Tage-Veranstaltung! 
 Gemeinsame Wanderfahrt „Alt und Jung“ auf der Lahn von Aumenau nach Bad Ems 
 Siegesfeier: 

 Gestiftet von Bundesminister Hermann Höcherl erhalten alle Sieger und 
Platzierten der Eichkranzrennen Ehrenpreise. 

 Hans Richter, Präsident des BRV, verleiht Hans Stollreiter für 50-jährige 
Vereinszugehörigkeit die Goldene Ehrennadel des DRV. 

 Der RRV-Vorsitzende, Klaus Ulbrich, erhält für die Verdienste, die er sich 
bereits in jungen Jahren um den deutschen Rudersport – insbesondere in der 
Nachwuchsarbeit – erworben hat, die Ehrennadel des Deutschen 
Ruderverbands für verdiente Jugendleiter. 

 

1968  05. Mai: Taufe von 7 neuen Booten 
 Anton Neumann, langjähriger Ruderwart des RRV und Senior der Vorstandschaft, 

erhält für seinen großen Einsatz für den Rudersport die Silberne Ehrennadel des 
Donau-Regatta-Verbandes. 

 29. Mai: Klaus Ulbrich referiert an der Universität Regensburg über das Thema 
„Rudern – ein aktueller Breiten- und Höchstleistungssport“ -> Auftakt zum 
Universitätsrudern 

 50 interessierte Offiziere und Soldaten erscheinen zum Werbeabend für die 
Bundeswehr 

 „Deutsche Jugendmeisterschaften und Eichkranzrennen“: 
 Sieg im Juniorinnen-Doppelzweier (Johanna Baumgärtel, Thea Straube) 
 Sieg im Juniorinnen-Doppelvierer m. Stm. (Johanna Baumgärtel, Thea 

Straube, Inge Tröger, Elisabeth Schäfer, Stf. Steffi Schinhärl) 
 Vizemeister im Junior-Doppelvierer m. Stm. (Rainer Gärtner, Karlheinz 

Hildebrand, Wilhelm Sechser, Josef Dirnberger, Stm. Heini Pfeilschifter) 
Mitgliederstand im 70. Jubiläumsjahr: 450, davon 130 Kinder und Jugendliche 

1969  Verschiedene Festveranstaltungen 
 04. April: Tod des Ehrenvorsitzenden Georg Glende 
 31. Mai: Erste Regensburger Jungen- und Mädchenregatta am Baggersee -> Es 

nehmen 8 bayerische Vereine mit ca. 100 Aktiven teil. 
 Besuch von 25 Regatten -> Teilnahme an 125 Rennen -> 42 Siege -> Das bislang beste 

Ergebnis! 
 Erfolgreichste Mannschaft: Zweier mit Stm. (Helmut Müßig, Heini Brunner, Stm. 

Heini Pfeilschifter) 
 Deutscher Meister 
 Sieger im Eichkranzrennen 
 Gewinner des Dreiländerkampfes 
 und vier weitere Regattasiege 

 Siege in 14 Elite-Rennen (10 Senioren-Rennen und 9 Junioren-Rennen) 
 Eliteklasse (Müßig, Brunner, Straube, Windl) 
 Seniorenklasse (Speth, Seger, Schafhirt, Chase, Kilian) 

 9 erfolgreiche Rennen bei den Frauen (Straube, Tröger, Schaffer, Schinhärl, Enzmann) 
 Siegesfeier mit Mitgliederehrung am 25. Oktober 

 Josef Huber und Fritz Stollreiter werden zu Ehrenmitgliedern ernannt 
Mitgliederstand: 347 

1970   Verschiedene Faschingsveranstaltungen 
 Erfreuliche Ergebnisse beim Frühjahrswaldlauf in Erlangen 
 24. Mai: Zweite Regensburger Jungen- und Mädchenregatta am Baggersee -> Es 

nehmen 9 Vereine mit ca. 70 Aktiven teil. (Leitung: Dieter Woellert, Hermann Engl, 
Klaus Ulbrich) 

 Besuch von 20 Regatten -> 83 Rennen -> 22 Siege -> 18-mal 2. Platz -> 16-mal 3. Platz -
> 15-mal 4. Platz 

 Erfolgreichste Mannschaft: Zweier mit Stm. (Helmut Müßig, Heini Brunner, Stm. 
Hannes Müßig) 

 Deutscher Meister 
 Gewinner des Dreiländerkampfes 
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 und sieben weitere Regattasiege 
 weitere Erfolge im Vierer und Doppelzweier: 
 Seniorenklasse (Gärtner, Speth, Böttcher, Schinhärl, Hildebrand, Schuster) 
 Juniorenklasse (Speth, Schafhirt, Seger, Chase, Dattel) 
 3. Platz beim Eichkranzrennen im Doppelzweier (Schinhärl, Hildebrand) 
 5 Siege in der Jugendklasse (Inge Enzmann) 
 Siegesfeier mit Mitgliederehrung am 24. Oktober 
 Hans Beck, Anton Neumann und Fritz Bingenheimer werden zu Ehrenmitgliedern 

ernannt. 

1971 09. Mai: Taufe von 3 neuen Booten -> Der Bootspark umfasst 43 Boote. 
 Christl Schmidt-Lehnert wird am 01. Juli Bundestrainerin an der Ruderakademie 

Ratzeburg. 
 13. Juli: Juniorinnen-Doppelvierer (Enzmann, Copp, Kilian, Pilz, Stm. Pilz) errudert den 

500. Sieg für den RRV 
 Besuch von 23 Regatten -> Teilnahme an 119 Rennen (81mal Männer, 38mal Frauen) -

> 40 Siege -> 30-mal 2. Platz -> 22-mal 3. Platz 
 Erfolgreichste Mannschaft: Zweier mit Stm. (Helmut Müßig, Heini Brunner, Stm. 

Hannes Müßig) 
 Deutscher Meister 
 Gewinner des Dreiländerkampfes 

 Sieg des Frauen-Doppelzweiers beim Eichkranzrennen (Bencinic, Straube) 
 Sieg im Jugendeiner (Kilian) 
 Sieg im Jugendvierer (Speth, Seger, Lange, Chase, Stm. Härtl) 

1972 07. Mai: Das neue Motorboot wird auf den Namen „Max“ getauft. 
 Trainingsverpflichtung von 35 Aktiven 
 Besuch von 24 Regatten -> Teilnahme an 64 Rennen -> 19 Siege -> 20-mal 2. Platz -> 

11-mal 3. Platz (insgesamt in den Bootsgattungen „Einer“, „Zweier m. Stm.“, 
„Doppelzweier“, „Vierer“) 

 Sieg in Bamberg: Doppelzweier (Baumann, Schaffer) 
 Sieg in Bamberg: Einer (Schaffer) 
 Sieg in Bamberg: Einer (Schinhärl) 
 Sieg in Kassel und Trier: Senioren A-Vierer (Schinhärl, Baumann, Schaffer, 

Speth, Stm. Härtl) 
 Sieg in München und Amsterdam: Junioren-Vierer (Zweckerl, Klingelbiel, 

Prantl, J. Scherrer, Stm. P. Scherrer) 
 Sieg in München und Amsterdam: Doppelzweier (RGM München / Reiner 

Becker) 
 Sieg in München und Amsterdam: AH-Einer (Reiner Becker) 
 3 Siege im Juniorinnen-Einer (Inge Enzmann) 
 2 Siege im Juniorinnen-Doppelzweier (Inge Enzmann, Inge Kopp) 

 Sieg beim Dreiländerkampf in der Eliteklasse: Zweier mit Stm. (Helmut Müßig, Heini 
Brunner, Stm. Hannes Müßig) 

1973  Trainingsverpflichtung der Mannschaften: 
 Elite-Zweier o. Stm. (Fritz Baumann, Helmut Schaffer) 
 Leichtgewichts-Senior-Vierer mit und ohne Steuermann (Heribert Seger, 

Helmut Chase, Reinhard Kilian, Rolf Fetzer, Stm. Peter Scherrer) 
 Juniorinnen-Doppelzweier Jg. 55 / 56 (Inge Enzmann, Inge Kopp) 
 Leichtgewichts-Junior-Vierer m. Stm. Jg. 57 / 58 (Franz Weingart, Jochen 

Scherrer, Alfred Zweckerl, Robert Griesbeck, Stm. Dieter Baumgartner) 
 Junior-Vierer m. Stm. Jg. 57 / 58 (Uwe Klingelbiel, Hermann Prantl, Rüdiger 

Hinz, Hans-Dieter Zweckerl, Stm. Manfred Baumgartner) 
 -> Die Junioren starten auch gemeinsam im Achter. 
 Mädchen-Einer Jg. 59 (Renate Zinnbauer) 

 Trainer 
Senioren und Elite: Karl Straube 
Juniorinnen: Hans-Peter Schinhärl 
Jugend: Reiner Becker und Gunter Artmann 
Mädchen: Dieter Woellert 

 Besuch von 19 Regatten -> Teilnahme an 71 Rennen -> 37 Siege -> 8-mal 2. Platz -> 7-
mal 3. Platz 
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 Sieg bei 20 Herren-Rennen und 17 Frauen-Rennen 
06. Oktober: 75-jähriges Vereinsjubiläum -> Festabend im Kolpingssaal 

1974  Besuch von 14 Regatten -> Teilnahme von 29 Ruderern an 83 Rennen -> 24 Siege 

1975  Besuch von 18 Regatten -> Teilnahme an 132 Rennen -> 28 Siege -> 50-mal 2. Platz -> 
25-mal 3. Platz 

1976 Der Ausbau des Rhein-Main-Donau-Kanals macht sich bemerkbar: 
 Ein ungestörter Trainingsbetrieb ist nicht mehr möglich. 
 Rennboote werden am Baggersee provisorisch untergebracht. 
 Im Training stehen noch 14 Ruderer. 
 Besuch von 13 Regatten -> Teilnahme an 65 Rennen -> 14 Siege  

1977 Das letzte Jahr im bisherigen Bootshaus am Schopperplatz -> Auszug im September 
 Neubau und Umzugsprobleme kennzeichnen das Jahr 
 Im Training stehen noch 6 Ruderer.  
 Trainer: Reiner Becker und Jochen Scherrer 
 51 Rennen -> 15 Siege 
 Mitglieder- und Siegerehrung in der Camping-Gaststätte „Dunnerkeil“ 

1978 Der Rohbau an der Messerschmittstraße ist das neue Domizil des RRV. 
 Im April wird in der Fußgängerzone ein Renneiner von Franz Riebel auf den Namen 

„Diamant“ getauft. 
 Besuch von 13 Regatten -> Teilnahme von 7 Ruderern an 49 Rennen -> 32 Siege 

14. Oktober: 80-jähriges Vereinsjubiläum -> Festabend im Casino Eckert 

1979 Fertigstellung des neuen Bootshauses 
 Zahlreiche Neuzugänge -> Aufwind im Nachwuchsbereich unter der Leitung von 

Joachim Scherrer und Hermann Prantl 
 11. Bundesentscheid im Jungen- und Mädchen-Rudern in Wolfsburg 

 Leichtgewichts-Jungen-Doppelzweier (Roland Lederer, Andreas Seger): 
Start-Ziel-Sieg mit einer Bootslänge bei 13 gemeldeten Booten = 17. Deutsche 
Meisterschaft für den RRV 

 Herbst: Erstmals Breitensport-Rudermarathon auf Donau und Naab mit 165 
Teilnehmern aus 9 Vereinen 

1980  65 Siege, darunter 6 Bayerische Meisterschaften -> 
 12. Bundesentscheid: 

 3. Platz im LGW-Junior-Vierer m. Stm. (Jürgen Woellert, Martin Bogner, Peter 
Hallmer, Andreas Seger, Roland Lederer) 

 Juniorinnen (Nathalie Dorn, Bärbel Ulbrich, Christine Güßbacher, Marion Hartmann, C. 
Götz) -> Siege im Doppelvierer, Zweier und Einer 

 Kinderrudern (Stephan Greiff, Frank Fahrnholz, Martin Ruhwandl) 
 12 Übungsleiter mit Lizenz tätig 

Dezember: Erstausgabe der Vereinszeitung „Das Kielschwein“ (Redaktion: Christl Stadler-Koch, 
Thomas Loibl, Hermann Prantl, Joachim Scherrer) 
Mitgliederstand: 254 (194 männlich und 60 weiblich), davon 32 Kinder bis 14 Jahre und 41 
Jugendliche bis 18 Jahre 

1981  Trainingsverpflichtung von 6 Frauen und 9 Männern 
 Besuch von 12 Regatten im Einer, Doppelzweier und Doppelvierer -> insgesamt 70 

Siege: 
 Bundesentscheid in Duisburg: 

 3. Platz im Juniorinnen-Doppelzweier (Bärbel Ulbrich, Nadine Dorn) bei 17 
gestarteten Booten 

 Bayerische Meisterschaften in Passau / München: 
 5 Siege im Doppelzweier und Vierer (Ruderinnen: B. Burschka, N. Dorn, Ch. 

Güßbacher, B. Ulbrich, Stfr. M. Woellert / S. Urzinger; Ruderer: Martin 
Bogner, Jürgen Woellert) 

 Siege auf den Regatten in Straubing, Ingolstadt, Ottensheim, Mannheim, Würzburg, 
Esslingen, Bamberg, Nürnberg, Regensburg (Frank Fahrnholz, Stefan Greiff, Peter 
Hallmer, Norbert Hartmann, Armin Kling, Thomas Lassleben, Martin Ruhwandl) 
 

August 1981  Die amerikanische Ruder-Nationalmannschaft ist mit 30 Aktiven und 8 Booten in 
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Regensburg zu Gast. Sie lernt unser Bootshaus und die Donau als ideales 
Trainingslager zur Vorbereitung auf die Weltmeisterschaft kennen. 

 Ruderweltmeisterschaft in München:  
 Maßgeblich tätig im Organisationsteam: 

 Klaus Ulbrich, Vizepräsident des BRV 
 Hermann Engl 

 36 Jugendliche und auch ältere Mitglieder des RRV helfen als Mitarbeiter an der 
Regattastrecke in München 

Oktober 1981  1. Sprint-Regatta auf der Donau, ausgerichtet vom RRV -> 9 Siege durch RRV-Ruderer 

1982 Anrudern am 02. Mai: Teilnahme von 45 Ruderinnen und Ruderern vom RRV in 13 Booten 

  Besuch von 10 Regatten -> Teilnahme an 174 Rennen -> 44 Siege 
 Deutsche Meisterschaft 
 Bundesentscheid für 15 / 16-Jährige in München 
 Bayerische Meisterschaft in Ingolstadt 

 Sieg im LG-Doppelzweier, Junioren B (Frank Fahrnholz, Martin Ruhwandl) 
 Sieg im LG-Männer-Einer A (Norbert Hartmann) 
 Sieg im Frauen-Doppelzweier A (Bärbel Ulbrich, Nadine Dorn) 
 Sieg im Juniorinnen Doppelvierer A (Bärbel Ulbrich, Nadine Dorn, Christine 

Güßbacher in Renngemeinschaft) 
 69. Deutsches Meisterschaftsrudern in München 

 Im Finale: Junioren-Einer (Brigitte Burschka) 
 Im Finale: Junioren-Doppelzweier (Bärbel Ulbrich, Nadine Dorn) 
 Im Finale: LG-Männer-Doppelzweier (Helmut Deschan, Armin Kling) 

 4. Regensburger Rudermarathon (271 Teilnehmer aus 16 Vereinen) 
 Bootstaufe: Doppelzweier „Hans Stollreiter“ 

(Anmerkung: Hans Stollreiter war nach 65-jähriger Mitgliedschaft im Alter von 83 
Jahren verstorben. Erfassung und Darstellung der sportlichen Erfolge des RRV war ihm 
ein besonderes Anliegen.) 

1983  Trainingsverpflichtung von 3 Frauen und 4 Männern 
 Teilnahme an 145 Rennen -> 36 Siege 
 Bayerische Meisterschaften 

 6 Siege im Einer und Doppelzweier (Ruderinnen: Brigitte Burschka, Ingrid 
Schlott, Bärbel Ulbrich; Ruderer: Thomas Laßleben, Frank Fahrnholz, Martin 
Ruhwandl) 

 Deutsche Jugendmeisterschaften -> gute Platzierungen bzw. Siege 
 22. Internationale Ruderregatta in Villach -> gute Platzierungen bzw. Siege 
 Internationale Ruderregatta auf dem Velence-See / Ungarn -> gute Platzierungen 

bzw. Siege gegen Boote aus Australien, den USA, Rumänien, DDR und Ungarn (Brigitte 
Burschka, Ingrid Schlott, Bärbel Ulbrich) 

 Klaus Ulbrich wird 1. Vorsitzender des RRV. 

12. März 1983  Professor Klaus Ulbrich wird einstimmig zum Präsidenten des Bayerischen 
Ruderverbands gewählt. 

 Jochen Scherrer wird Landesjugendleiter der Bayerischen Ruderjugend. 

03. August 1983  Der Protektor des RRV, S.D. Fürst Johannes von Thurn und Taxis besucht zusammen 
mit seiner Gattin, Fürstin Gloria Mariae und Prinzessin Maria Theresia das neue 
Bootshaus. 

02. Oktober 1983  2. Regensburger Kurzstreckenregatta -> 437 Ruderinnen und Ruderer -> 42 Rennen 

  5. Regensburger Rudermarathon (266 Teilnehmer aus 14 bayerischen Vereinen) 

1984  Freundschaftskampf in der Volksrepublik China: 
 Achter-Rennen am 20. September in Wuhan -> Steuermann Kurt Güßbacher 

steuert die BRV-Mannschaft zum Sieg -> Sieger bei der Chinesischen 
Staatsmeisterschaft 

 Besuch von 12 in- und ausländischen Regatten -> 27 Siege 
 Frauen-Juniorinnen (B. Burschka, P. Riedl, I. Schlott, B. Ulbrich) 
 Männer-Junioren (Laßleben, Holderer; Kling, Seger; Ruhwandl, Fahrnholz, 

Greiff, Burgau) 
 2 Bayerische Meisterschaften (Juniorinnen-Doppelzweier, Frauen-Doppelzweier) 
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 4 Platzierungen in DM-Endläufen (Eichkranz / Senioren-B-Meisterschaft; 
Bundesentscheid / Jugendmeisterschaft) 

 Hermann Prantl beendet seine 8-jährige Tätigkeit als Trainer. Für seine Erfolge erhält 
er den Trainer-Ehrenbrief des Bayerischen Ruderverbands. 

 Gesellschaftliche Ereignisse: Bootshausfasching, Piratenball, Anrudern, Herbstfest, 
Siegesfeier, … 

 Mitgliederstand: 249, davon 187 Erwachsene und 62 Jugendliche 

1985  Jahresanfang: Ski-Langlauflager 
 Februar: 17 Jugendliche und Erwachsene nehmen am Schwimmwettkampf des BRV in 

Nürnberg teil. 

30.05.1985  Renndoppelvierer „Prinzessin Maria Theresia“ wird in Anwesenheit der fürstlichen 
Familie getauft. -> Die Taufpatin wird zum Ehrenmitglied des RRV ernannt. 

 Trainingsverpflichtung von 6 Frauen und 5 Männern 
 26 Siege auf offenen Regatten: 
 Bayerische Meisterschaft: 
 Frauen-Doppelzweier 
 Frauen-Doppelvierer 
 Deutsche Meisterschaften -> 3 Platzierungen 
 Frauen-Doppelzweier 
 Frauen-Doppelvierer 
 Kurzstreckenregatta Bamberg: Nanette Hanke erringt den 1000sten Sieg für den RRV 
 Senioren-B-Ländercup des DRV -> 2. Platz im Doppelvierer 
 3. Sprint-Regatta in Regensburg -> 38 Vereine -> 51 Rennen -> 5 Siege für RRV 

(Nanette Hanke, Vicky Wissinger, Brigitte Burschka, Ingrid Schlott, Armin Kling, Hans-
Peter Schinhärl) 

 Regensburger Rudermarathon (202 Teilnehmer in 64 Booten) 
 Verschiedene Jugendveranstaltungen: Jugend-Triathlon, Wanderfahrten, 

Jugendherbstfest, … 

1986  Helmut Lederer wird in Anerkennung seiner Verdienste um den RRV zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. 

 Schwimmfest des BRV -> 31 Teilnehmer -> beide ausgeschriebene Pokale gewonnen 
 Jugendabteilung unter der Leitung von Joachim Scherrer: 

 Nachtwanderung im Februar 
 Flutlichtskifahren im März 
 Pfingstlager der Bayerischen Ruderjugend 
 Überraschungswettkampf beim Bootshaus des RRV 
 Wanderfahrt auf Saar-Rhein-Marne-Kanal 
 Einsatz beim Bürgerfest (mit einer Fernsehsendung des BR dokumentiert) 

 Trainingsverpflichtung von 19 Aktiven: 7 männlichen und 7 weiblichen Jugendlichen, 
sowie 2 Frauen und 3 Männern 

 Besuch von 18 Regatten -> Teilnahme an 132 Rennen -> 35 Siege (davon 24 allein 
durch die Frauen!) 

Ein Jahr der Frau! 177 RRVler rudern 37 145 km, davon 13 175 km 42 Ruderinnen und 23 970 
km 135 Ruderer! 

26. Juli 1986 50 Jahre Frauenrudern im RRV 
 4 Boote getauft 
 Festvortrag der Vizepräsidentin des BLSV, Ruth Brosche 

1987 Ausgleichssport-Veranstaltungen: 
 BRV-Schwimmwettkampf in Nürnberg 

 39 Teilnehmer -> Wanderpokal des BRV und Wanderpreis des BLSV gehen an 
den RRV 

 Fünf 1. Plätze in den Einzelwettkämpfen 
 1. Platz in der Frauenstaffel 
 Initiatorin dieser Erfolge: Marion Wolf, geb. Hartmann 

 Skilanglaufwettbewerb des BRV 
 3 Frauen und 4 Männer erringen 3 Pokale und 7 Siege 

Breitensport: 
 abendlicher Ausbildungsbetrieb für Jugendliche und Erwachsene 
 regelmäßige Rudertreffs ehemaliger Aktiver 
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 Wanderfahrten auf fremden Gewässern (Weser, Main, Hoch-Rhein) 
 Rudern mit Blinden auf Tagesfahrten durch die AH-Gruppe 
 Ruderjugend: 

 Wanderfahrten (Main, Lahn, Rhein, Mosel) 
 Spezielle Wettbewerbe 

Leistungssport: 
 Trainingsverpflichtung von 13 Aktiven: 4 männlichen und 3 weiblichen Jugendlichen 

sowie 3 männlichen und 3 weiblichen Erwachsenen 
 Teilnahme an 78 Rennen -> 29 Siege 
 4. Platz bei den Deutschen Senior B-Meisterschaften durch Brigitte Burschka und 

Bärbel Ulbrich (Doppelvierer in Renngemeinschaft) und Eichkranzrennen (Frauen-
Doppelzweier) auf der Olympia-Regatta-Strecke in München-Oberschleißheim 

 Bundeswettbewerb der deutschen Sportjugend: 
 Platz 11 für den RRV unter 60 000 Mitgliedsvereinen 

Verbandstag des Bayerischen Ruderverbandes:  
 Ernennung von Prof. Klaus Ulbrich zum Ehrenmitglied des Verbands 
 Verbandsjugendleiter Joachim Scherrer erhält die Ehrennadel des Verbands 

Zahlreiche Gesellschaftsveranstaltungen: 
 Auch der BRV als Gastgeber -> Ehrenabend Ralf Thienel, Dia-Vortrag: Rudern mit 

Blinden, … 
Mitgliederstand: 241 (162 männliche und 79 weibliche Mitglieder), davon 205 Erwachsene und 
36 Jugendliche 

04.10.1987  4. Regensburger Kurzstreckenregatta vom RRV ausgerichtet -> 416 Ruderinnen und 
Ruderer -> RRV bester Verein (9 Siege) -> 2000 Zuschauer 

18.10.1987  Regensburger Rudermarathon (42 km auf Donau und Naab) 
 Streckenrekord mit 2 Std. 29 Min. (Doppelvierer: Brigitte Burschka, Titie 

Iordache, Bärbel Ulbrich, Armin Kling) 
 Gesamtsieg (1800 km) geht zum ersten Mal an den RRV 
 Besondere Ehrung für die Jugendabteilung -> Der Vorsitzende des „Verbandes 

Regensburger Sportvereine“ überreicht den Ehrenteller des Verbandes für 
„hervorragende Jugendarbeit“. -> Jugendleiter: Joachim Scherrer 

1988 90. Jubiläumsjahr 
Ausgleichssport: 

 BRV-Schwimmwettkampf in Würzburg 
 zum dritten Mal Pokalgewinn 
 Skilanglaufwettbewerb des BRV 
 8 Rennen -> 6-mal Platz 1 für RRV 

Leistungssport: 
 Besuch von 15 Regatten -> Teilnahme an 114 Rennen -> 39 Siege  
 20. Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen auf der Donau (Ausrichter RRV) 
 Internationale Regatta in Amsterdam -> Sieg im Einer (Titie Iordache) 
 75. Deutsches Meisterschaftsrudern in Hamburg -> Sieg im Einer und Doppelzweier 

(Titie Iordache) 
 Bundesentscheid in Köln -> 2. Platz im Juniorinnen-B-Einer (Evi Häußler) -> Trainerin 

Bärbel Ulbrich-Prantl 
Breitensport: 

 Erfreuliche Aufwärtsentwicklung, besonders beim Wanderrudern unter Leitung von 
Heri Greiff 

Mitgliederstand: 265 (173 männliche und 92 weibliche Mitglieder), davon 228 Erwachsene und 
37 Jugendliche 

12.07.1988 Festakt: 
 Bootstaufe: 6 neue Boote 

August 1988 Gastgeber RRV: 29 türkische Ruderer trainieren 2 Wochen lang auf der Donau 

Oktober 1988 Festakt: 
 Empfang beim Oberbürgermeister der Stadt Regensburg im Alten Rathaus mit 
 dem Protektor des RRV, S.D. Fürst Johannes von Thurn und Taxis mit Gattin 
 Wiedersehenstreffen der „Ehemaligen“ 
 Festball im „Parkhotel Maximilian“ 
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1989 Das zehnte Jahr im neuen Bootshaus 
260 Ruderinnen und Ruderer legen insgesamt 42 809 km in 56 Booten zurück: 
Trainingsleute: 

 Titie Iordache 4500 km und 
 Armin Kling 2929 km mit 197 Fahrten 

Trainingsleute Jugend: 
 Evi Häußler 2480 km mit 170 Fahrten  
 Michael Häußler 1500 km mit 112 Fahrten 

Breitensportler: 
 Inge Häußler 1180 km mit 73 Fahrten 

Jugendabteilung: 
 Wanderfahrt auf der Saone in Frankreich 
 Wochenendfahrten auf Donau und Naab 
 DM-Juniorenmeisterschaft in München 
 Wasserspiele am Dutzenteich in Nürnberg 

Breitensport: 
 abendliche Übungsfahrten 
 Wanderfahrten auf Lahn, Main und oberer Donau (Ulm – Donauwörth) 
 Projekt „Rudern mit Blinden“ -> AH-Gruppe -> 270 km auf Donau und Naab 

Leistungssport: 
Tite Iordache: 12 Siege 

 Senior-Frauen-Einer auf der internationalen Rotseeregatta in Luzern 
 Senior-Frauen-Einer bei den Deutschen Rudermeisterschaften in München 
 Senior-Frauen-Einer bei der Internationalen WM-Final-Teilnehmerregatta in Boston / 

USA 
 Senior-Frauen-Einer auf der Langstreckenregatta in Bern / Schweiz 
 …. 
 4. Platz im Finale der Ruderweltmeisterschaft in Bled / Jugoslawien im Frauen-Einer 

Evi Häußler: 14 Siege 
Armin Kling: 10 Siege 
Brigitte Burschka / Bärbel Ulbrich: 1 Sieg 
Gesellschaftliche Ereignisse: 
Ehrung der Trainingsmannschaft, Bootshausfasching, Herbstfest, … 

1990 334 Ruderinnen und Ruderer (Aktive, Anfänger und Gäste) legen insgesamt 47 916 km auf 3418 
Fahrten zurück. 
Leistungssport: 
Trainingsmannschaft (Evi Häußler, Michael Häußler, Elke Heiss, Titie Iordache, Armin Kling, 
Ingrid Klose) 

 Besuch von 28 Regatten -> Teilnahme an 94 Rennen -> 37 Siege  
 Erstmals in der Rudergeschichte ist der RRV auf einer Juniorenweltmeisterschaft 

vertreten: 
Evi Häußler -> 2. Platz mit 0,6 Sec. Rückstand im kleinen Finale in Aigebelette / 
Frankreich  

 Titie Iordache ->  
 gewinnt überlegen den ersten World-Cup der Skullerinnen (5 internationale 

Regatten) mit 60 Punkten vor der Zweiten mit 48 Punkten 
 gewinnt die Deutschen Rudermeisterschaften im Frauen-Einer, 
 die Goodwill-Games in Seattle, 
 die Internationale Regatta in Wien, 
 die Internationale Regatta in Villach 
 Bronzemedaille bei der WM in Australien 

Breitensport: 
Wanderfahrten auf Elbe, Isar / Donau 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Sommerfest: 
 Bootstaufe (2 Renneiner, 1 Renndoppelzweier, 1 Gig-Vierer) 
 Einweihung der Pergola 
 Vorstellung der Kooperation mit der Firma Walhalla-Kalk Vertriebs-GmbH 
 Begrüßung der Betriebssportgruppe Rudern der Sparkasse, der BSG der „v. 

Heyden AG“, von Herrn Direktor Burgau /Sparkasse Regensburg, Herrn 
Schuldezernent Lang, der Herren Direktor Zellner, Glück und Dipl.-SpL Krämer 
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vom Berufsförderungswerk Dr. Eckert) 
 Siegesfeier für Titie Iordache 
 Herbstfest mit Sieger- und Mitgliederehrung im Rokokosaal des „Parkhotels 

Maximilian“ 

1991 Steigerung der Ruderleistung der aktiven RRV-Mitglieder (!) im Vergleich zu 1990: 140 
Ruderinnen / Ruderer (1990: 100) legen 42 758 km (1990: 37 800) bei 3141 Fahrten (1990: 
2446) zurück. 
Leistungssport: 

 Trainingsverpflichtung von 20 Aktiven: 4 männlichen und 2 weiblichen Jugendlichen 
sowie 10 männlichen und 4 weiblichen Erwachsenen 

 Besuch von 22 Regatten -> Teilnahme an 106 Rennen -> 27 Siege (davon 22 Frauen 
und 5 Herren) 

 Deutsche Meisterschaft in Duisburg 
 Deutsche Jugendmeisterschaft in Hamburg 
 Bayerische Meisterschaft (7 Siege) 
 6. Regensburger Sprintregatta (5 Siege) -> Frauen-Doppel-Vierer, Juniorinnen-

Einer, Junioren-Einer, Männer-Einer, Frauen-Einer 
Jugendabteilung: 

 Wanderfahrten auf dem Neckar und der Mosel 
 Jugendruderwettkämpfe in Prien / Chiemsee 

 Junioren-LG-Einer -> Sieg durch Matthias Becker 
 Junioren-LG-Einer (78) -> Sieg durch Christopher Müller 
 „Betreuer-Gig-Vierer“ -> Sieg mit Andrea Rüttgers, Thomas Laßleben, 

Christian Berger, Andy Häußler 
 3 Zweite-, 1 Dritter- und 4 Vierte-Plätze durch Jugendliche 

Breitensport: 
 Wanderfahrten auf Moldau, Oberrhein und Bodensee 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 80. Geburtstag des langjährigen, fördernden Mitglieds Hans Marquardt 

(Druckereibesitzer) -> Vorsitzender, Jugendleiter und Vertreter des Ältestenrates 
bedanken sich für eine großzügige Spende 

 Geburtstagsfeier Edith Pöhnl -> Taufe des von ihr gespendeten Doppel-Dreiers 
„Leitmeritz / Elbe – Dr. Mattausch“ 

 Taufe des Renn-Achters „Pangolin“ -> gespendet durch einige Ruderveteranen und 
den Ehrenvorsitzenden Helmut Lederer 

 Herbstfest -> Mitgliederehrung, Sketsch „Rennrudern im Jahr 2020“ aufgeführt von 
der Trainingsmannschaft 

1992 220 Ruderinnen / Ruderer legen 58 908 km bei 4541 Fahrten zurück. 
Leistungssport: 

 Langstreckentests in Erlangen sowie Leipzig-Burghausen 
 14. Internationales Langstreckenrennen auf dem Stausee Passau-Ingling 
 79. Deutsches Meisterschaftsrudern in München 

 Bronzemedaille im Doppel-Zweier A für Titie Iordache und Evi Häußler 
 Bronzemedaille im Doppel-Vierer o. Stm. in RGM für Titie Iordache und Evi 

Häußler 
 Royal Canadian Henley-Regatta in St. Catarines, Ontario 

 Sieg für Evi Häußler beim Elite-Doppel-Vierer-Rennen (o. Stm.) in RGM 
 19. FISA-Veteranen-Regatta in Köln (= inoffizielle Masters-Weltmeisterschaft) 

 Goldmedaille im Vierer o.Stm. für Karl Straube 
 Silbermedaille im Veteranen-Achter für Karl Straube 
 Bronzemedaille im Zweier o.Stm. für Karl Straube 

Breitensport: 
 Wanderfahrten „Wakenitz - Ratzeburger See - Trave“ und Salzach 

Jugendabteilung: 
 Sportlicher Aufschwung ist der Betreuung durch Dipl.-Sportlehrerin Andrea Rüttgers 

zu verdanken. 
 Wanderfahrt -> Mecklenburger Seenplatte 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Geburtstagsfeiern (Adi Stoll und Karl Dümler) 
 Siegesfeiern 
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 Herbstfest mit Mitgliederehrung und Vorstellung aller Sieger 

1993 200 Ruderinnen / Ruderer legen 56 438 km bei 4809 Fahrten zurück. 
Leistungssport: 

 Trainingsverpflichtung von 20 Aktiven: 3 männlichen und 5 weiblichen Jugendlichen 
sowie 4 männlichen und 2 weiblichen Erwachsenen 

 Langstreckentests in Erlangen sowie Leipzig-Burghausen 
 104. Internationale Züricher Ruderregatta 
 Sieg im Einer Senior A für Evi Häußler 
 Sieg im Zweier Senior A (RGM) für Evi Häußler 
 Sieg im Vierer (RGM) für Evi Häußler 
 2-mal 2. Platz für Evi Häußler im Einer und Doppelzweier 
 Nations-Cup in Ioannina / Griechenland 
 Silbermedaille im Frauen-Doppelzweier für Evi Häußler 
 Nationale Regatten 
 10 Siege für Peter Kratky 
 80. Deutsches Meisterschaftsrudern in Duisburg 
 3. Platz im Senior-Männer-Vierer o.Stm. (RGM) für Peter Kratky 
 Bayerische Meisterschaften in Ingolstadt 
 6 Meistertitel 
 7. Regensburger Sprintregatta (17 Siege) 

Breitensport: 
 Steuermannslehrgang mit ca. 30 Teilnehmern 
 Wanderfahrten auf Unstrut und Saale, Neckar sowie Main (Eltmann – Volkach) 

Jugendabteilung: 
 Jugendleiter: Christian Berger 
 Skilager Saalbach 
 Flutlichtskifahren am Predigtstuhl 
 Wasserspiele der BRJ -> RRV-Jugend erreicht 2. Platz knapp hinter dem Veranstalter 

bei insgesamt 14 teilnehmenden Vereinen. 
 Landesentscheid der Kinder in Bamberg -> Michaela Kern und Nina Müller 

Landessieger 
 Wanderfahrt -> Doubs / Frankreich mit 27 Teilnehmern des RRV 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Zahlreiche, gut besuchte Veranstaltungen 
 JHV -> Titie Iordache wird zum Ehrenmitglied ernannt 
 Siegerehrung für Evi Häußler mit viel Prominenz 
 Taufe von 4 neuen Booten -> 2 Doppelzweier und 2 Einer 

Mitgliederzahl: 290 

1994 Gesamtkilometerleistung: 58 669 km (Aktive: 48 081 km bei 3452 Fahrten, Jugendliche: 10 588 
km bei 1132 Fahrten) 
Leistungssport: 

 Ruder-Ergometer-Rennen in Stuttgart -> 3. Platz für Peter Kratky 
 Internationaler Karlsruher Ergometer-Wettbewerb -> Sieg für Peter Kratky 
 Ergo-Cup Südwest in Würzburg -> 2. Platz für Peter Kratky 
 Besuch von 19 Regatten 
 105. Internationale Züricher Ruderregatta 

 3 Siege für Peter Kratky 
 2 Siege für Evi Häußler 
 1 Sieg für Andre Pendelin 

 Bayerische Rudermeisterschaft in Schweinfurt 
 4 Siege für Evi Häußler 
 4 Siege für Peter Kratky 
 1 Sieg für Andrea Rüttgers 
 1 Sieg für Jörg Bullinger (als Stm.) 

Breitensport: 
 Wanderfahrten auf Rhein, Neckar, Donau 

Jugendabteilung: 
 Wanderfahrten auf Main und Donau 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
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 Treffen der Achtermannschaft, mit der Michael Speth 1974 die Bronzemedaille bei 
der WM in Zürich gewonnen hatte. -> Bootstaufe: Doppelzweier „Flower-Power“ 
durch Michael Speth vor der Gärtnerei Michael Speth 

 Sommernachtsfest -> Bootstaufe 2 Renneiner „Sparkasse 3“ und „ISYS“ durch 
Cheftrainerin Bärbel Ulbrich-Prantl 

 Organisation der Junioren-WM in München 
 Präsident des Organisationskomitees: Prof. Klaus Ulbrich 
 Stellvertretender Finanzchef: Hermann Engl 
 20 engagierte Vereinsmitglieder 
 Ruderer aus Myanmar bereiten sich im Rahmen eines 

Entwicklungshilfeprojekts der FISA beim RRV auf die die Junioren-WM in 
München bzw. Poznan vor. 

 Anrudern, Ruderkurse, Bootshausdienste, Jugend-Partys, Geburtstagsfeiern, 
Weinfeste, … 

 Herbstfest mit Siegerehrung 
 Adventfeier -> Bootstaufe Renn-Doppelzweier „Agrippina“ 

1995 Gesamtkilometerleistung: 59 733 km bei 4202 Fahrten (Aktive: 46 453 km bei 3014 Fahrten, 
Jugendliche: 13 280 km bei 1188 Fahrten) 
Leistungssport: 

 Trainingsverpflichtung von 17 Aktiven: 4 Ruderinnen und 13 Ruderer 
 Skilanglauf -> Ski-Wettkampf in Deggendorf 

 2. Platz für Sebastian Becker auf 10 km Strecke 
 3. Platz für Michael Häußler auf 10 km Strecke 
 2. Platz für Evi Häußler auf 5 km Strecke 

 Langstreckentest des BRV in Erlangen auf dem Rhein-Main-Donau-Kanal 
 Sieg für Evi Häußler über 6 km Strecke 
 Sieg für Evi Häußer über 3 km Strecke in RGM mit Ruth Bürckstümmer (RRTK) 

 48. Internationale Hochschul-Rudermeisterschaften 
 Deutscher Hochschulmeister im Einer -> Peter Kratky setzt sich gegen die 

besten Skuller aus Deutschland, Estland, Frankreich, den Niederlanden, Polen, 
Russland und Tschechien durch. 

 22. FISA-Masters-Regatta in Bled 
 Bronze-Medaille für Karl Straube und Hans-Peter Kilger im Doppelzweier 

 Kurzstrecken-Regatta in Landshut 
 500. Sieg der Frauen im RRV für Evi Häußler im Senior-Frauen-Einer 

Breitensport: 
 Wanderfahrten auf Mosel (Bernkastel – Koblenz), Donau (Grein – Krems), Main 

(Wertheim – Aschaffenburg) zusammen mit RRTK 
Jugendabteilung: 

 Wanderfahrten 
 Pfingsten von Weilheim bis Bad Ems 
 Sommer Frankreich-Wanderfahrt der BRJ 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 JHV 

 Silberne Ehrennadel des BRV an Dieter Woellert für 30-jährigen Einsatz als 
Regatta-Schiedsrichter 

 Silberne Ehrennadel des BRV an Karl Straube für das 15-jährige 
Dienstjubiläum als Regatta-Sprecher auf der Olympia-Ruderanlage in 
München 

 Trainer-Ehrenbrief des BRV an Bärbel Ulbrich-Prantl für 9-jährige, 
erfolgreiche Trainertätigkeit beim RRV 

 Bootstaufe Renneiner „Christina“ und Jugend-Renneiner „Wirbelwind“ 
 Bootstaufe Gig-Fünfer „Charly“ durch seinen Sponsor Karl Dümler 

1996 Gesamtkilometerleistung: 55 664 km bei 4471 Fahrten (131 Aktive: 37 700 km bei 2910 
Fahrten, 49 Jugendliche: 17 964 km bei 1561 Fahrten) 
Leistungssport: 

 Trainingsverpflichtung von 15 Aktiven: 5 Ruderinnen und 10 Ruderer 
 Trainer: Andrea Rüttgers, Evi und Michael Häußler 
 Teilnahme an 17 Regatten -> Sieg bei 45 Rennen 
 Ergometer-Test in Starnberg 
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 49. Internationale Hochschul-Rudermeisterschaften in Wolfsburg 
 Deutscher Hochschulmeister im Einer -> Peter Kratky verweist die Boote aus 

Istanbul, Giessen, TU Dresden, TH Darmstadt und WG Halle auf die folgenden 
Plätze. 

 Deutscher Hochschulmeister im Vierer o.Stm. -> Peter Kratky (RGM mit Uni 
Frankfurt / Würzburg) 

 FISA-Masters-Regatta in Budapest 
 1. Platz von 12 gestarteten Booten im Doppelzweier für Christl Schmidt-

Lehnert und Titie Iordache (= inoffizielle Masters-Weltmeisterschaft) 
 4. Platz für RRV im Doppelvierer (Durchschnittsalter 36), MIX-Doppelvierer 

(Durchschnittsalter 27) und MIX-Achter m. Stm. -> T. Iordache, A. Rüttgers, 
Ch. Schmidt-Lehnert, U. Schwende, L. Göhler, H.-P. Kilger, R. Stengel und K. 
Straube 

Breitensport: 
 Wanderfahrten auf Elbe (Melnik – Pirna), Rhein und Bodensee (Konstanz – 

Schaffhausen), Donau (Weltenburg – Regensburg) 
Jugendabteilung: 

 Wasserspiele BRJ, Wanderfahrten, Ruderkurse, Hardcore-Party, JU-JHV, … 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Faltbootfahrer-Treff 
 Herbstfest mit Siegerehrung und Mitgliederehrung, … 

1997 Gesamtkilometerleistung: 66 466 km bei 5353 Fahrten (194 Aktive, davon 34 Junioren mit 11 
956 km und 21 Schüler mit 3460 km)) 
Leistungssport: 

 Trainingsverpflichtung von 21 Aktiven: 6 Ruderinnen und 15 Ruderer 
 Teilnahme an 21 Regatten -> 181 Starts -> Sieg bei 68 Rennen 
 Ergo-Regatta in Starnberg -> Gesamtsieg mit 114 Punkten vor 20 bayerischen 

Rudervereinen 
 Skilanglauf im Ski-Langlaufzentrum Greising -> Gesamtsieg (Start von der 

Juniorenklasse bis zur höchsten Altersklasse, nämlich Herbert Conrad, Karl Straube, 
Klaus Ulbrich) 

 50. Internationale Hochschul-Rudermeisterschaften in Hannover 
 Deutscher Hochschulmeister im Riemenzweier o.Stm. -> Peter Kratky (RGM) 
 Deutscher Hochschulmeister im Riemenvierer o.Stm. -> Peter Kratky (RGM) 

 Bayerische Rudermeisterschaften 
 Sieg im Masters-Doppelvierer 
 Sieg im Riemen-Zweier o.Stm. 
 Sieg im LG-Doppelvierer 
 Sieg im Doppelvierer (als Stm.) 

 Internationale Euro-Masters-Regatta in München 
 1. Platz im Einer MW -> Christl Schmidt 
 1. Platz im Doppelzweier MW -> Christl Schmidt, Titie Iordache 
 1. Platz im Doppelvierer MM -> Lars Göhler, Roland Lederer, Ralph Stengel, 

Karl Straube 
Breitensport: 

 Erwachsenen-Ruderkurs im Mai 
 Wanderfahrten unter anderem auf der Donau (Obernzell – Linz) / (Weltenburg – 

Regensburg) -> Beteiligung von slowakischen Ruderinnen und Ruderern 
Jugendabteilung: 

 Skilager im Februar 
 Ruderkurs im April 
 Pfingstfahrt nach Venedig -> siegreiche Teilnahme an der Vogalonga 
 Trainingslager in Nürnberg 
 Jugend-Ländervergleichskampf in Hanau 
 Wahl von Birgit Gmeiner zur Jugendleiterin und Sebastian Becker zum Stellvertreter 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 JHV -> Information über die geplante Bootshauserweiterung 
 Außerordentliche Sitzung -> Auftrag an den Vorstand, die erforderlichen 

Genehmigungsverfahren einzuleiten -> „Jubiläumsbaustein“ = Aufruf an die Mitglieder 
zu Spenden sowie zu zinslosen oder verzinslichen Darlehen für das Bauvorhaben 

 Herbstfest mit Siegerehrung und Mitgliederehrung 
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1998 100. Jubiläumsjahr 
Leistungssport: 

 Teilnahme an 26 Regatten -> 194 Starts -> Sieg bei 80 Rennen 
 Ergo-Regatta in Starnberg -> Gesamtsieg mit 187 Punkten vor MRC mit 147  
 Skilanglauf-Meisterschaften in Deggendorf -> Gesamtsieg (Gewinn von 2 Paar Skull im 

Wert von ca. 1200,00 DM) 
 Langstrecke in Leipzig 
 Sprintstrecke in Halle 
 DRV-Test in Duisburg 
 Sieg für Thomas Walkenhorst im Eichkranzrennen im Einer -> 
 U 23 Weltmeisterschaft in Ioannina -> Platz 5 im Finale für Thomas Walkenhorst 
 Deutsche Jugendmeisterschaft -> Silbermedaille für Jörg Bullinger 
 Deutsche Hochschulmeisterschaft -> Sieg für Evi Häußler im Frauen-Doppelzweier 

und Frauen-Doppelvierer -> Silbermedaille für Evi Häußler, Esther Wiedenmaier, 
Alexander Dingeldey und Frank Wilhelmi im Mixed-Doppelvierer 

 Bayerische Meisterschaften in Schweinfurt -> 4 Siege für Alexander Dingeldey 
(Junior-B-Doppelzweier mit Sven Spengler, Junior-B-Einer, Junior-B-Doppelvierer 
m.Stm., Junior-B-Achter), 3 Siege für Jörg Bullinger (Junior-A-LG-Doppelzweier in RGM 
mit Sebastian Raab vom ARCW, Senior-B-LG-Doppelzweier, Junior-A-LG-Einer), 5 Siege 
für Evi Häußler, davon 2 mit Titie Iordache (Doppelvierer und Achter), 1 Sieg für 
Esther Wiedenmaier (Achter), Sieg im Masters-B-Doppelvierer für Ralf Stengel, Lars 
Göhler, Roland Lederer und „Hugo“ Straube 

 Roseninselachter -> Siege in RGMs für J. Ott, A. Walkenhorst, E. Wiedenmaier, E. 
Häußler, A. Dingeldey und J. Bullinger 

 World Masters 1998 in München -> Sieg im Doppelzweier Altersklasse C für Titie 
Iordache und Christl Schmidt, Sieg im Einer Altersklasse E für Christl Schmidt 

 Jubiläumsregatta -> 10. Regensburger Sprintregatta -> 3 Ehrenpreise an den RRV: 
 Donau-Cup -> Zinnkrug an den erfolgreichsten Verein in den Rennen um den 

Deutschen Ruderpokal, gestiftet von der Bayerischen Landeshafenverwaltung 
 Zinnteller – Ehrenpreis des Regierungspräsidenten der Oberpfalz, gewonnen 

von Evi Häußler im Frauen-Einer 
 Chromteller – Ehrenpreis der Stadt Regensburg, gewonnen von Evi Häußler, 

Esther Wiedenmaier, Titie Iordache und Christl Schmidt im Frauen-
Doppelvierer 

 Michael Häußler errudert in Lauingen den 1000. Männersieg, 
 Tobias Koschler errudert in Regensburg den 1600. Sieg seit Gründung des RRV 
 Alexander Walkenhorst startet 1998 im Rahmen des B-Junioren-Projekts des 

Bayerischen Ruderverbands für die RG Marktheidenfeld.-> Er kann 17 Rennen 
gewinnen und holt mit seinen Vierer-Partnern die Silbermedaille bei der Deutschen 
Jugendmeisterschaft im B-Doppelvierer. Ein erfolgreiches RRV-Mitglied, dessen Siege 
leider nicht in der RRV-Statistik auftauchen! 

Breitensport: 
 Wanderfahrten auf Fulda (Rotenburg – Hann.-Münden), Ammersee (Rundfahrt), 

Donau (Ingolstadt – Regensburg), Altmühl (Damenwanderfahrt von Altessing nach 
Riedenburg und zurück) 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Der langjährige Chefredakteur des Kielschweins, Friedrich Saltner übergibt die 

Redaktion an Sebastian Becker, Alexander Dingeldey und Esther Wiedenmaier 
 „Fest im Fluss“ mit kulinarischen Köstlichkeiten, Musik, Lampion-Auffahrt, Feuerwerk, 

… und Bootstaufen: 
 Kinder-Einer „Renate“ 
 Renn-Einer für Juniorinnen und Junioren „Thuringia“ 
 Renn-Einer „Winner“ (Testboot der Firma Schellenbacher, mit dem Thomas 

Walkenhorst die Deutsche Meisterschaft gewonnen hatte) 
 Renn-Einer „Diamant“ (Boot der Firma Stämpfli -> für Alexander 

Walkenhorst, Deutscher Vizemeister im Junior-B-Vierer, bestimmt)  
 RRV-Schafkopf-Meisterschaft 

1999 Leistungssport: 
 Ergo-Regatta in Starnberg -> Gesamtsieg mit 192 Punkten -> Punktevorsprung von 58 

Zählern  
 Langlaufwettbewerb in Deggendorf 
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 SKICUP der bayerischen Ruderer in Lenggries -> Gesamtsieg mit 221 Punkten -> Sieg 
in der Gesamtwertung mit 521 Punkten (Ergo, Langlauf, Alpin) für den RRV vor dem 
MRSV mit 291 Punkten -> Siegespreis: Ruderergometer im Wert von 2500,00 €) 

 Langstreckentest Erlangen -> Sieg für Alexander Walkenhorst (JM-Einer A) 
 Langstrecke in Leipzig (6 km) -> 3. Platz für Thomas Walkenhorst (hinter Vaclav 

Chalupa, WM-Dritter von 1998 und André Willms, Vizeweltmeister 1997) 
 Sprint-Cup in Halle -> Sieg für Thomas Walkenhorst 
 Deutsche Meisterschaft in Köln -> Thomas Walkenhorst Vizemeister im Doppelvierer 
 Sieg für Thomas Walkenhorst im Eichkranzrennen im Einer und Doppelzweier 
 Trainerin: Dipl.-Sportl. Andrea Rüttgers (einzig ehrenamtliche Trainerin eines 

Ruderers auf diesem Leistungsniveau im Bereich des DRV!) 
 Weitere Trainer: David Beicken, Evi und Michael Häußler, Matthias Becker 
 Bayerische Meisterschaften -> 6 Siege 

 Kathi Zach im B-Juniorinnen-LG-Einer 
 Alexander Walkenhorst im Junior-Doppelzweier und Junior-Doppelvierer 
 Evi Häußler im Seniorinnen-A-Doppelzweier und Zweier o.Stfr. 
 Evi Häußler, Esther Wiedenmaier und Stfr. Moni Günther in RGM im Frauen-

achter 
 Sprint-Regatta -> RRV und RRK erstmals gemeinsam für die Durchführung 

verantwortlich 
 Internationale Hochschulmeisterschaft -> Silber für Esther Wiedenmaier und 

Alexander Dingeldey im Mixed-Vierer 
Breitensport: 

 Wanderfahrten -> auf Naab (Vatertagsfahrt: Krachenhausen-Regensburg), Dyje und 
Morava (Dolni Vesonice (CZ) – Bratislava (SK)), Main (Lichtenfels – Eltmann), 
Ammersee, Donau (Weltenburg – Regensburg) 

Jugendabteilung: 
 Wahl von Sabrina Lieske / Christine Pfahler zu Jugendleiterinnen und Monika Günther, 

Carolin Seidl und Monika Blank zu Stellvertreterinnen, Matthias Becker: Zweite 
Jugendleitung 

 Frühstücksrudern 
 Video-Nacht 
 Jugendparty 
 Wasserspiele in Erlangen 
 Jugendwanderfahrt Wien – Budapest 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Dia-Abend „Wanderfahrten“ 
 Fest im Fluss II (Roland Lederer) 
 Herbstfest im Gasthof Krieger 

26.07.1999 Das Erbbaurecht für RRV und RRK wird getrennt -> Der Erweiterungsbau kann in Angriff 
genommen werden. 

 An den RRK werden 2 Stellplätze gegeben, auf denen eine Doppelgarage errichtet 
wird. 

 Der RRV darf die vom RRK geplante Werkstatt mitbenutzen. 

2000 Leistungssport: 
 Ergo-Regatta in Starnberg  
 Langlaufwettbewerb in Deggendorf 
 SKI- und SNOWBOARDCUP der bayerischen Ruderer in Lenggries -> Gesamtsieg mit 

218 Punkten -> Sieg in der Gesamtwertung mit 370 Punkten (Ergo, Langlauf, Alpin) für 
den RRV vor dem MRSV mit 291 Punkten -> Siegespreis: 1 Paar Kinderskulls) 

 Besondere Titel 2000: 
 Herbert Conrad: 4. Platz bei der Ergo-Weltmeisterschaft 
 Thomas Walkenhorst: Deutscher Sprintmeister im Einer 
 Alexander Walkenhorst und Thomas Walkenhorst: Bronzemedaille im 

Männer-Doppelzweier B beim Eichkranz (DM U23) 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeister: Katrin Schicho,Alexander 

Walkenhorst, Johannes Hiltl, Herbert Conrad 
 Z.T. mehrfache Bayerische Meister: Evi Häußler, Esther Wiedenmaier, Michael 

Häußler 
 Siege im Jahr 2000: Evi Häußler 26, Tobias Koschler 9, Jörg Bullinger 8, Thomas 
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Walkenhorst 8, Alexander Walkenhorst 7, Alexander Dingeldey 3, Moni Günther 3, 
Michael Häußler 3, Esther Wiedenmaier 3, Kathrin Zach 3, Caro Seidl 2, Herbert 
Conrad, Gernot Einöder, Johannes Hiltl, Hanspeter Kilger, Caro Lorenz, Fritz Pohmann, 
Katrin Schicho, Michael Schmidtler und Karl „Hugo“ Straube jeweils 1 

Breitensport: 
 Wanderfahrten -> auf Naab (Krachenhausen-Regensburg), Spree, Main (Volkach - 

Karlstadt), Donau (Weltenburg – Regensburg) und Inn (Passau – Schärding – Passau) 
 Ein Wochenende in Bratislava zum Achter-Langstreckenrennen (Freundschaftsfahrt) 

Jugendabteilung: 
 Sabrina Lieske / Christine Pfahler: Jugendleiterinnen und Matthias Becker: Zweite 

Jugendleitung 
 Grillfeste 
 Wasserspiele in Marktheidenfeld 
 Jugendwanderfahrt nach Duggendorf 
 Ferien auf der Insel Rab / Kroatien 

Gesellschaftliche Ereignisse:  
 Dia-Abend „Wanderfahrten“ 
 Fest im Fluss III (Roland Lederer) 
 Herbstfest 

Ab KW 34 / 2000  Neu- und Umbau des Bootshauses an der Messerschmittstraße 
 Für die gesamte Bauzeit entfallen regelmäßige Rudertage, Hanteltraining, 

Ergometernutzung, Zugang zu Garderoben, Toiletten, Waschräumen und 
Vereinszimmer. 

 Boote und Geräte, die während der Bauphase benötigt werden, werden in 
die Räume des ehemaligen Wasser- und Schifffahrtsamtes am unteren 
Wöhrd ausgelagert. -> Keine Waschräume, keine beheizten Räume, kein 
Bootssteg! 

 28.12.2000 -> Zurück in die Messerschmittstraße“ -> Mit 3 Fuhren in einem 
Großraumwagen, bereitgestellt von Florian Markl, werden die Geräte von 
„Hugo“ und Thomas Walkenhorst vom Wöhrd in den neuen Hantelraum an 
der Messerschmittstraße verfrachtet. 

2001  Bootshausdienste unter der Leitung von Herbert Greiff (= „Heri“) und Inge Häußler 
 Rückführung der Boote vom Unteren Wöhrd in die Messerschmittstraße 
 Küchenschränke, Kühlschränke, Theke nach oben in die neuen Räumlichkeiten 

verbracht 
 Putzen, putzen, putzen, … 
 Montage der Seilzüge für die Einerlager unter der Leitung von Esther Wiedenmaier 

und Alexander Dingeldey 
 Reiner Becker und Andi Häußler übernehmen die „Kielschwein“-Redaktion 

Leistungssport: 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 84 Punkte = 2. Platz hinter 

MRSV mit 119 Punkten 
 2-mal 1. Platz: Kathi Zach, Herbert Conrad 
 SKI- und SNOWBOARDCUP der bayerischen Ruderer in Lenggries -> Sieg in der 

Gesamtwertung mit 366 Punkten (Ergo, Alpin) für den RRV vor dem RRK mit 162 
Punkten -> Siegespreis: 4 Slides im Wert von 1300 DM) 

 Evi und Michael (= Micki) Häußler besuchen Ruderer in Myanmar -> Gegeneinladung, 
nachdem sich Ruderer aus Myanmar im Rahmen eines Entwicklungshilfeprojekts der 
FISA beim RRV auf die die Junioren-WM in München bzw. Poznan vorbereitet hatten. -
> Beratungsbesuch für Cheftrainer 

 Boston Ergo-WM: 4. Platz Herbert Conrad (MM 70 – 79), 5. Platz Fritz Kärcher (50 – 59 
Lg) 

 Birmingham Ergo-EM: Silber für Fritz Kärcher (50 – 59 Lg) 
 Regatta Bamberg -> 5 Siege (Kathi Zach, Jörg Bullinger und 2-mal Alexander 

Walkenhorst in RGM mit Erlangen, 2-mal Evi Häußler 
 Internationale Juniorenregatta in München -> Sieg für Kathi Zach im JF-Einer Lg  
 Salzburg Sprintregatta -> 2-mal Sieg für Esther Wiedenmaier (RGM mit RRK) 
 Heidelberg -> Sieg für Kathi Zach 
 Deutsche Meisterschaft in Köln-> Silber für Thomas Walkenhorst im Einer A 
 Ratzeburg Internationale Regatta -> Sieg für Thomas Walkenhorst im SM-Einer B 
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 Ottensheim Internationale Nachwuchsregatta -> Sieg für Kathi Zach 
 Nürnberger Sprintregatta -> 7 Siege (3-mal Evi Häußler, 2-mal Jörg Bullinger, 3-mal 

Tobias Koschler, Thomas Graf, Susanne Pohmann) 
 Brandenburg Eichkranzrennen (= Deutsche U23-Meisterschaft): Thomas Walkenhorst 

Eichkranzsieger im Männer-Einer 
 München Euro-Masters -> 2 Siege für Evi Häußler (RGM mit Passau und Erlangen) 
 Ingolstadt Bayerische Meisterschaft -> 5 Siege (6-mal Evi Häußler, Alexander 

Dingeldey) 
 Ottensheim Nationscup (= U23 Weltmeisterschaft) -> Bronze für Thomas 

Walkenhorst im Männer-Einer) 
 Bochum-Witten: Kurzstreckenregatta 
 Nürtingen: Kurzstreckenregatta -> 9 Siege (7-mal Evi Häußler, Thomas Graf, 2-mal 

Tobias Ponkratz, Simon Neumaier, Andreas Hartmann, Daniel Artinger, Michael 
Häußler) 

 München: Rudertriathlon (8 km rudern /40 km radeln /10 km laufen) -> Sieg für 
Frank Fahrnholz 

 Regensburg: Kurzstreckenregatta -> 11 Siege (2-mal Thomas Walkenhorst, 4-mal Evi 
Häußler, Michael Günther, 2-mal Frank Fahrnholz, Katrin Schicho, Esther 
Wiedenmaier, Alexander Dingeldey, 2-mal Titie Iordache, 2-mal Roland Lederer, 
Michael Häußler, Michael Schmidtler, Norbert Hartmann, Fritz Pohmann, Alexander 
Walkenhorst, Susanne Pohmann) 

 Nürnberg: 500 m-Regatta (Ländervergleichskampf Bayern/Baden-
Württemberg/Hessen) -> 4 Siege (Daniel Artinger, Michael Schmidtler, 2-mal Tobias 
Ponkratz, Andreas Hartmann, Thomas Graf, 2-mal Simon Neumaier, Michael Günther) 

 Schweinfurt: Deutsche Sprintmeisterschaft (400 m) 
 Erlangen: Herbst-Langstreckentest des BRV -> 1 Sieg (Tobias Pongratz) 

Breitensport: 
 Wanderfahrten -> auf Naab (Krachenhausen-Regensburg), Mosoni Duna (Bratislava – 

Györ – Komarom) mit SVK Bratislava, Donau (Grein – Krems und Ingolstadt 
Regensburg) mit SVK Bratislava, Donau (Weltenburg – Regensburg 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Dia-Abend „Wanderfahrten“ 
 2-mal „Genusserlebnis Wein“ unter Leitung von Reiner Becker 
 Grillabend 
 Spargelessen vorbereitet von Roland Lederer 
 29. September 2001: Einweihung des neuen Bootshauses 
 WMF-Schnäppchen-Markt -> 2671 DM Erlös für den RRV (Spende / Initiative Reiner 

Becker) 
 Herbstfest 

Anmerkung:  
 Seine größten Erfolge errudert Thomas Walkenhorst im Einer! 
 Es hat sich kein Sponsor gefunden! Aber: 
 Die Firma Schellenbacher hat nun den 3. Einer kostenfrei zur Verfügung gestellt und 
 Familie Walkenhorst hat zwei Paar Skulls aus eigener Tasche bezahlt! 

2002  Bootstaufe Renn-Doppelzweier mit Fürstin Gloria von Thurn und Taxis 
Leistungssport: 

 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 164 Punkte = 1. Platz vor MRSV 
mit 121 Punkten -> Sieg für Rosa Büchele, Susi Pohmann und Herbert Conrad 

 Langlaufwettbewerb in Deggendorf 
 SKI- und SNOWBOARDCUP der bayerischen Ruderer in Zell am Ziller -> Sieg in der 

Gesamtwertung mit 320 Punkten (Ergo, Langlauf,Alpin) für den RRV vor dem MRSV 
mit 314 Punkten -> Siegespreis: 1 Paar Skulls im Wert von 500 €) 

 Wintertrainingslager in Montauroux (Susi Pohmann) 
 Trainingslager zusammen mit RV Erlangen in Regensburg 
 Regatta Bamberg -> 16 Siege (Michael Schmidtler, Tobias Ponkratz, Daniel Artinger, 

Andreas Hartmann, Mario Hartmann, Simon Neumaier, Susi Pohmann, Evi Häußler, 
Thomas und Alexander Walkenhorst) 

 Boston Ergo-WM: 4. Platz Fritz Kärcher (50 – 59 Lg), 10. Platz Herbert Conrad (MM 70 
– 79) 

 World-Masters -> 1 Sieg (Ragnar Dönau) 
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 Deutsche Sprint-Meisterschaft -> Sieg im Einer (Evi Häußler) 
 Bundeswettbewerb in Duisburg -> 1 Sieg 
 Bayerische Meisterschaft in Schweinfurt -> 8 Siege (Susi Pohmann, Tobias Ponkratz, 

Michael Schmidtler, Evi Häußler, Esther Wiedenmaier) 
 Köln: Internationale Deutsche Hochschulmeisterschaft -> Sieg (Evi Häußler) 
 München: Rudertriathlon (8 km rudern /40 km radeln /10 km laufen) -> Sieg für 

Frank Fahrnholz 
Breitensport: 

 Wanderfahrten -> Naab (Krachenhausen – Regensburg), Berlin, Neckar (Stuttgart – 
Lauffen / Lauffen – Eberbach), Donau (Bratislava -> Achterrennen), Donau 
(Weltenburg – Regensburg) 

 Wandergruppe -> „junge“ Senioren unternehmen jeden Mittwoch eine 
Tageswanderung in der Umgebung von Regensburg (Leitung Adi Bäumel) 

Jugendabteilung: 
 Jugendleitung: Michael Günther, Florian Gabel, stv. Jugendleitung: Magnus Berzl 
 Ferienfahrt nach Riccione 
 Wasserspiele in Würzburg 
 Weihnachtsfeier mit Fackelwanderung und Nikolaus 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Kaffee-Nachmittag jeden ersten Mittwoch im Monat 
 „Genuss-Erlebnis Wein“ (Weinseminar) unter Leitung von Reiner Becker 
 „Italienische Weinreise“ 
 Dia-Abend „Wanderfahrten“ und Fischessen 
 Fest im Fluss IV (Roland Lederer) 
 „Tenuta Le Velette“ (Weinverkostung), Organisation Roland Lederer / Reiner Becker 
 Herbstfest 

2003 Leistungssport: 
 Teilnahme an 23 Regatten -> Sieg bei 119 Rennen 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 5 Siege (Rosa Büchele, Susi 

Pohmann, Evi Häußler, Tobias Ponkratz sowie der Vereinsachter mit Susi Pohmann, 
Esther Wiedenmaier, Evi Häußler, Rosa Büchele, Tobias Ponkratz, Alexander Dingeldey, 
Ragnar Dönau und Fritz Kärcher) 

 1. Offene Bayerische Ergomeisterschaft -> 7 Siege (Tanja Hartmann, Rosa Büchele, 
Johannes Zweck, Alexander Dingeldey, Fritz Kärcher, Herbert Conrad sowie der 
Vereinsvierer mit Esther Wiedenmaier, Evi Häußler, Alexander Dingeldey und Fritz 
Kärcher) 

 Langlaufwettbewerb in Deggendorf -> Rang 2 hinter RC Deggendorf 
 SKI- und SNOWBOARDCUP der bayerischen Ruderer in Zell am Ziller -> Sieg in der 

Gesamtwertung mit 530 Punkten (Ergo, Langlauf, Alpin) für den RRV vor dem MRSV 
mit 213 Punkten -> Siegespreis: Trainingsgerät im Wert von 400 €) 

 Passau: Inn-River-Race -> Sieg für Ragnar Dönau (RGM mit Dresden, Pirna, Landshut) 
 Mannheim Nachwuchsregatta -> 6 Siege (2-mal Simon Neumaier, 3-mal Tobias 

Ponkratz, Michael Schmidtler 
 München: Internationale Juniorenregatta -> 3 Siege (Tobias Ponkratz, 2-mal Simon 

Neumaier) 
 Bamberg: gemischte Regatta und Ruderpokal -> 15 Siege (2-mal Susi Pohmann, 5-mal 

Evi Häußler, 3-mal Esther Wiedenmaier, 4-mal Tobias Ponkratz, Daniel Artinger, 2-mal 
Tina Schreiber, 2-mal Thomas Graf, 2-mal Michael Schmidtler, Titie Iordache, 
Alexander Dingeldey, Norbert Hartmann) 

 Rüdersdorf: gemischte Regatta -> 2 Siege für Ragnar Dönau (RGM mit Dresden, Pirna, 
Merseburg) 

 Köln: Internationale Juniorenregatta -> 3 Siege für Tobias Ponkratz 
 Salzburg: Internationale Sprintregatta 
 Ottensheim: Internationale Regatta -> 9 Siege (3-mal Tobias Ponkratz, 2-mal Susi 

Pohmann, 2-mal Simon Neumaier, Norbert Hartmann, Evi Häußler, Thomas Graf) 
 Nürnberg: Sprintregatta und Ruderpokal -> 14 Siege (3-mal Thomas Graf, 2-mal 

Daniel Artinger, 5-mal Evi Häußler, 2-mal Mario Hartmann, 4-mal Tina Schreiber, 
Michael Schmidtler, 3-mal Esther Wiedenmaier, 2-mal Titie Iordache, Andreas 
Hartmann) 

 Brandenburg: Deutsche Jahrgangsmeisterschaft U17-> 2-mal Bronze (Simon 
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Neumaier, Tobias Ponkratz) 
 Duisburg: Internationale Deutsche Hochschulmeisterschaft und German Masters 

Open -> 1 Sieg für Ragnar Dönau (RGM mit Dresden, Pirna, Rüdersdorf), Bronze für 
Tina Schreiber und Evi Häußler 

 München: Landesfinale der Schulen -> 1 Sieg (Johannes Eiba) 
 Ingolstadt: Bayerische Meisterschaft -> 8 Siege (3-mal Tina Schreiber, 3-mal Evi 

Häußler, 2-mal Susi Pohmann, Tobias Ponkratz, 2-mal Titie Iordache, 3-mal Esther 
Wiedenmaier, 2-mal Daniel Artinger, Ragnar Dönau, Alexander Dingeldey, Norbert 
Hartmann, Fritz Pohmann) 

 Nürtingen: Sprintregatta und Ruderpokal -> 17 Siege (2-mal Susanne Pohmann, 5-mal 
Thomas Graf, 4-mal Michael Schmidtler, 4-mal Daniel Artinger, 4-mal Andreas 
Hartmann, 2-mal Tina Schreiber, 3-mal Evi Häußler, Alexander Dingeldey, Titie 
Iordache, Esther Dingeldey, Johannes Zweck, Michael Günther) 

 Devin-Bratislava (SVK) Achter-Langstreckenregatta 
 Starnberg Roseninselachter -> 2 Siege (Ragnar Dönau RGM mit Landshut, Dresden, 

Pirna und Esther Dingeldey RGM mit München) 
 Regensburger Kurzstreckenregatta -> 19 Siege (5-mal Evi Häußler, 2-mal Michael 

Schmidtler, 4-mal Thomas Graf, 2-mal Esther Dingeldey, 2-mal Alexander Dingeldey, 3-
mal Michael Häußler, 4-mal Susanne Pohmann, 2-mal Titie Iordache, Andreas 
Hartmann, 2-mal Daniel Artinger, 2-mal Michael Günther, Norbert Hartmann, 2-mal 
Mario Hartmann, Simon Neumaier, Christoph Roch, Tina Schreiber, Ragnar Dönau) 

 München: Rudertriathlon (8 km rudern /40 km radeln /10 km laufen) -> Sieg für 
Frank Fahrnholz 

 Eschwege -> 1 Sieg (Tina Schreiber, Titie Iordache, Esther Dingeldey, Evi Häußler) 
 Deutsche Sprintmeisterschaft -> 1 x Gold (Simon Neumaier), 1 x Silber (Tina Schreiber, 

Titie Iordache, Esther Dingeldey, Evi Häußler), 1 x Bronze (Susanne Pohmann) 
 Erlangen: BRV Langstreckentest -> Platz 1 für Michael Schmidtler 

Breitensport: 
 Wanderfahrten -> Naab (Krachenhausen – Regensburg), Malý Dunaj (Bratislava – 

Komarno), Altmühl/Donau (Essing – Regensburg) = BRV Wanderrudertreffen, Donau 
(Straubing – Vilshofen / Bratislava -> Achterrennen), Neckar (Bad Wimpfen – 
Heidelberg), Donau (Weltenburg – Regensburg) 

 Wandergruppe -> „junge“ Senioren unternehmen jeden Mittwoch eine 
Tageswanderung in der Umgebung von Regensburg (Leitung Adi Bäumel) 

Jugendabteilung: 
 Faschingsfeier 
 Frühstücksrudern 
 Oster-Ei-Athlon (700 m rudern, Baggerseerunde laufen, Ostereiersuche mit sofortigem 

Aufessen) 
 Wanderfahrt nach Kallmünz 
 Wasserspiele Waging 
 Ferienfahrt nach Kroatien (Porec) 
 Party, Grillfest, … 
 Weihnachtsfeier 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Kaffee-Nachmittag jeden ersten Mittwoch im Monat 
 Dia-Abend „Wanderfahrten“ 
 Spargelessen 
 Sommerfest mit Bootstaufe „Old Fritz“ – generalüberholt und mit Fußsteuer 

ausgetattet 
 Federweißer-Runde 
 Herbstfest 
 Weinabend – Ein italienisches Weingut stellt sich vor: „Frecciarossa“ 
 Bundesverdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutschland an Prof. Klaus 

Ulbrich für seine Verdienste um den Rudersport 

2004  Karl „Hugo“ Straube legt sein Amt als langjähriger Sportvorsitzender nieder -> Mit 
Vorstandsbeschluss wird Evi Häußler als neue 2. Vorsitzende bestimmt. 

 Gründung der Regatta-Gemeinschaft Regensburg (RRV und RRK) 
Leistungssport: 

 Langlaufcup in Greising (Deggendorf) 
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 1. Regensburger Ergo-Regatta -> 
 Ski- und Snowboardcup in Zell am Ziller -> Sieg in der Gesamtwertung mit 561,5 

Punkten (Ergo, Langlauf, Alpin) für den RRV vor dem Donau RC Deggendorf mit 306 
Punkten -> Siegespreis: 150-Euro-Gutschein für Bootszubehör 

 Pfingstregatta Gießen -> 5 Siege (2-mal Norbert Hartmann / Alexander Dingeldey, 1-
mal Dana Gebhardt, Thomas Graf / Johannes Zweck, 1-mal Esther Dingeldey in RGM) 

 Internationale Deutsche Hochschulmeisterschaft in Schwerin -> 2 x Silber (Alexander 
und Esther Dingeldey in RGM, Esther Dingeldey in RGM), 1 x Bronze (Esther Dingeldey 
in RGM) 

 Bayerische Meisterschaften in Schweinfurt -> 3 Siege (Titie Iordache, Eva Babiczky, 
Tina Schreiber, Esther Dingeldey, Stfr. Dana Gebhardt im Frauen-Achter in RGM, sowie 
Titie Iordache, Tina Schreiber, Susi Pohmann, Esther und Alexander Dingeldey, Ragnar 
Dönau, René Galus, Norbert Hartmann, Stfr. Eva Babiczky im Mixed Achter und Susi 
Pohmann, Esther Dingeldey im Vierer in RGM) 

 5. Deutsche Meisterschaft im Ergo-Rudern -> Sieg für Herbert Conrad, Gottfried 
Griesbeck, Fritz Kärcher 

 Hamburg: FISA Masters -> Gold und Silber für Ragnar Dönau (RGM mit Dresden, 
Pirna, Landshut) 

 Nürtingen: Kurzstreckenregatta -> 5 Siege (2-mal Susi Pohmann, 2-mal Esther 
Dingeldey, 2-mal Titie Iordache, 2-mal Evi Häußler, Dana Gebhardt, Michael 
Schmidtler, Andreas Hartmann) 

 Roseninselachter -> Sieg für Susi Pohmann in RGM 
 Landshut: Kurzstreckenregatta -> 4 Siege (Michael Schmidtler, 2-mal Susi Pohmann, 

Mario Hartmann) 
 München: Rudertriathlon (8 km rudern /40 km radeln /10 km laufen) -> Sieg für 

Frank Fahrnholz 
 Dresden: Elbepokal -> Sieg für Ragnar Dönau (RGM mit Dresden, Pirna) 

Breitensport: 
 Wanderfahrten -> Naab (Krachenhausen – Regensburg), Mecklenburger Seenplatte 

(Rheinsberg – Parchim), Chiemsee – Rundfahrt, Donau (Bratislava -> Achterrennen), 
Bodensee / Rhein (Konstanz – Schaffhausen), Donau (Weltenburg – Regensburg) 

 Wandergruppe -> „junge“ Senioren unternehmen jeden Mittwoch eine 
Tageswanderung in der Umgebung von Regensburg (Leitung Adi Bäumel) 

Jugendabteilung: 
 Oster-Ei-Athlon (2-Minuten-Ergorennen, Scherz- und Logikfragen beantworten, 

Osternester suchen) 
 Wanderfahrt nach Penk 
 Steuermannskurs 
 Grillabend 
 Wasserspiele in Miltenberg 
 Ferienfahrt nach Kroatien (Porec) 
 Der Nikolaus kommt zum Training -> neue Stereo-Anlage für den Jugendraum 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 „Fahrt mit dem Piratenschiff“ -> Klaus Ulbrich feiert seinen 70. Geburtstag -> Erlös: 

3000 € für ein neues Boot -> „Aqua-Turbo“ 
 Kehraus im RRV 
 Spargelessen 
 Fest im Fluss (Leitung: Roland Lederer) -> Bootstaufe „Aqua-Turbo“ (gestiftet als 

Therapieboot von der „Hans- und Sophie-Kneitinger-Stiftung“, der „Stiftung Rudern“, 
der „KJP“ und dem „Kinderzentrum St. Vincent“) 

 Gewinn: 2 Fahrkarten zu den Olympischen Spielen in Athen -> gestiftet von Freddy 
Härtl, gewonnen von Andi Hartmann und Michael Schmidtler 

 Herbstfest -> Bootstaufe „No fear“ 

2005  Verbandsnadel des BRV in Silber für seine langjährige (mindestens 25 Jahre) und 
vorbildliche Leitung der Wanderruderabteilung an Herbert „Heri“ Greiff 

 Verdienstnadel des BLSV in Silber und Gold mit Urkunde an Karl „Hugo“ Straube für 
seine Tätigkeit in mehreren Ämtern (meist als 2. Vorsitzender Sport) seit 1971 

Leistungssport: 
 Erfolgreiche Langlaufsaison 
 Langlauftraining im Engadin 
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 Langlauf und Biathlon in Salzburg -> 3 Siege 
 Glaserlopped in Frauenau -> 3 Starts -> 3 Siege 
 Engadin II: Höhentrainingslager und Frauen-Marathon 
 30 Jahre Hirschensteinloipe 
 Ski- und Snowboard-Cup in Zell am Ziller -> Sieg in der Gesamtwertung 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 3 Siege (René Galus, Irmgard 

Griesbeck, Herbert Conrad) 
 Passau: Inn-River-Race -> 4 Siege (Ragnar Dönau in RGM mit Dresden, Pirna, 

Landshut; Karl Straube, Gernot Einöder, Fritz Pohmann in RGM im Vierer; Susi 
Pohmann, Eva Babiczky und Christina Oesterhelt in RGM sowie Evi Häußler und Esther 
Dingeldey in RGM, jeweils im Doppelvierer) 

 Internationale Deutsche Hochschulmeisterschaft-> 2 x Silber, 1 x Bronze 
 Regatta Salzburg -> 7 Siege (Ragnar Dönau, 3-mal Evi Häußler, 2-mal René Gallus, 2-

mal Eva Babiczky, 2-mal Esther Dingeldey, Susi Pohmann) 
 Regatta Bamberg -> 12 Siege (4-mal Evi Häußler, 3-mal Esther Dingeldey, 3-mal Mario 

Hartmann, Christoph Roch, Alexander Dingeldey,  2-mal Dana Gebhardt, Eva Babiczky, 
Susi Pohmann, René Galus) 

 Regatta Nürnberg -> 6 Siege (Bärbel Ulbrich-Prantl, 3-mal Evi Häußler, Michael 
Schmidtler, Andy Hartmann, Mario Hartmann, Dana Gebhardt, René Galus, Norbert 
Hartmann, 3-mal Susi Pohmann, Titie Iordache, Esther Dingeldey) 

 German Masters Open -> 1 Sieg für Evi Häußler in RGM 
 Berlin: Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen -> 1 Sieg (Mario Hartmann) 
 Regatta Lobenstein -> 11 Siege (2-mal Dana Gebhardt, Susi Pohmann, 3-mal Evi 

Häußler, Esther Dingeldey, Andy Hartmann, Eva Babiczky, 2-mal René Galus, Norbert 
Hartmann) 

 München: Bayerische Meisterschaft -> 2 Siege (Eva Babiczky, René Galus, Alexander 
Dingeldey, Norbert Hartmann, Ragnar Dönau) 

 Regatta Marbach am Neckar -> 2 Siege (Andy Hartmann und Michael Schmidtler, Evi 
Häußler und Esther Dingeldey) 

 Kurzstreckenregatta Regensburg -> 14 Siege 
Breitensport: 

 Wanderfahrten -> Váh / Slowakei (Trencin – Komárno), Donau (Weltenburg – 
Regensburg) 

 Vogalonga 2005 
 Wandergruppe -> „junge“ Senioren unternehmen jeden Mittwoch eine 

Tageswanderung in der Umgebung von Regensburg (Leitung Adi Bäumel) 
 Wiedererrichtung des Vereinsstegs in Penk auf Initiative von Sabine Fischer unter 

technischer Leitung von Daniel Baruth 
Jugendabteilung: 

 Einbau einer Küche im Jugendraum (Unterstützung durch Fritz Eibl, Daniel Baruth und 
Ernst Scherbenske) -> Einweihungsessen 

 Ferienkurs 
 Ferienfahrt nach Kroatien (Porec) 
 Oster-Ei-Athlon, Grillabend, Video-Abend, Nikolausbesuch, Weihnachtsfeier, … 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Kaffee-Nachmittag jeden ersten Mittwoch im Monat 
 Spargelessen 
 Helmut Lederer feiert seinen 75. Geburtstag -> Geldspenden zu Gunsten des RRV 
 Sommerfest -> Bootstaufe 
 Herbstfest 

2006 JHV -> Neue Vorstandschaft (Alexander Dingeldey, Vorsitzende Sport Evi Häußler, 
Vorsitzender Finanzen Ragnar Dönau) 
Leistungssport: 

 Langlaufcup in Greising (Deggendorf) -> 3. Platz mit 83,5 Punkten 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 2 Siege (Gernot Einöder, Rosa 

Büchele) 
 Ski- und Snowboardcup in Zell am Ziller -> Sieg in der Gesamtwertung mit 189 

Punkten für den RRV vor dem Tutzinger RV mit 182 Punkten -> Siegespreis: Viele 
einzelne Sachpreise 
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 Regatta Nürnberg -> 10 Siege (3-mal Evi Häußler, 2-mal Susi Pohmann, 2-mal Tite 
Iordache, 3-mal Michael Schmidtler, Dana Gebhardt, 2-mal Mario Hartmann, 2-mal 
Andreas Hartmann) 

 München: Euro-Masters -> 2 Siege für Evi Häußler  
 Hamburg: Deutsche Hochschulmeisterschaft -> 2 Siege für Evi Häußler 
 Regatta Bamberg -> 7 Siege (2-mal Michael Schmidtler, 2-mal Dana Gebhardt, 3-mal 

Evi Häußler, 2-mal Mario Hartmann, Andreas Hartmann) 
 Kurzstreckenregatta Lauingen -> 8 Siege (4-mal Evi Häußler, 2-mal Mario Hartmann, 

Andreas Hartmann, Michael Schmidtler, 2-mal Susi Pohmann, Alexander Dingeldey, 
Norbert Hartmann) 

 Bayerische Meisterschaften in Ingolstadt -> 50. Bayerischer Meisertitel für Evi 
Häußler -> 3 Siege (3-mal Evi Häußler, Titie Iordache) 

 European University Championship in Brive-la-Gaillarde in Frankreich -> Silber für Evi 
Häußler und Ruth Bürckstümmer (RRK) 

 Regatta Nürtingen -> 7 Siege (5-mal Evi Häußler, 5-mal Dana Gebhardt, 2-mal Esther 
Dingeldey, 2-mal Titie Iordache, Andreas Hartmann, Michael Schmidtler) 

 Kurzstreckenregatta Landshut -> 12 Siege (Dana Gebhardt, Christoph Roch, 2-mal Susi 
Pohmann, 2-mal Andreas Hartmann, 3-mal Michael Schmidtler, Mario Hartmann, 
Norbert Hartmann, 2-mal Dominik Weimann, 2-mal Evi Häußler, Esther Dingeldey, 
Titie Iordache) 

 Würzburg Bocksbeuelregatta -> 1 Sieg (Ragnar Dönau in RGM) 
Breitensport: 

 Wanderfahrten -> Altmühl (Treuchtlingen – Kipfenberg), Elbe (Melnik – Dresden), 
Donau (Deggendorf – Vilshofen mit der Barke), Donau (Weltenburg – Regensburg) 

Jugendabteilung: 
 Wanderfahrt auf dem Neckar (Marbach – Heidelberg) 
 Weihnachtsfeier mit Fackelwanderung 
 Penk: Bau einer Treppe zum neuen Steg, Befestigung einer Badeleiter am Steg, 

Aufstellen eines Tisches und zweier Bänke 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Anrudern mit Bootstaufe -> Rennachter „Gerhard Viehbacher“ (im Gedenken an den 
im Vorjahr verstorbenen Rennruderer und Architekten, welcher den Verein sowohl 
beim Neubau in der Messerschmittstraße als auch beim Erweiterungsbau helfend zur 
Seite gestanden hatte!) 

 Volkstanzabend unter Leitung von Inge und Theo Häußler 
 Frühstücksrudern gemeinsam mit RRK 
 Sommerfest -> Bootstaufe „Generali“ 
 Siegesfeier für Evi Häußler und Ruth Bürckstümmer gemeinsam mit RRK 

2007 FSJ-Stelle erstmals besetzt -> Thomas Graf 
Leasing eines Vereinsbusses 
Leistungssport: 

 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften  in Starnberg -> 4 Siege (Ragnar 
Dönau, Gernot Einöder, Fritzn Kärcher, Herbert Conrad) 

 Ski- und Snowboardcup in Zell am Ziller -> Sieg in der Gesamtwertung mit 194 
Punkten für den RRV vor dem MRSV mit 107 Punkten -> Siegespreis: Viele einzelne 
Sachpreise 

 Passau: Inn-River-Race -> 3 Siege (Ragnar Dönau in RGM mit Dresden, Pirna, Lübeck, 
Esther Dingeldey und Evi Häußler in RGM mit RRK und Passau, Gernot Einöder, 
Hanspeter Kilger, Karl Straube und Fritz Pohmann) 

 Regatta Bamberg -> 6 Siege (Dana Gebhardt, Evi Häußler, 2-mal Esther Dingeldey, 2-
mal Andreas Hartmann, Michael Schmidtler) 

 Kurzstreckenregatta Nürnberg -> 4 Siege (Lennart Köstlinger, Mario Hartmann, Dana 
Gebhardt, Esther Dingeldey) 

 39. Bundeswettbewerb der Jungen und Mädchen -> Sieg für Magdalena Prantl und 
Tanja Hartmann 

 Regatta Lauingen -> 17 Siege (3-mal Tanja Hartmann, Magdalena Prantl, 2-mal Mario 
Hartmann, 3-mal Michael Schmidtler, 2-mal Andreas Hartmann, 5-mal Susi Pohmann, 
5-mal Evi Häußler, 2-mal Norbert Hartmann, 2-mal Ragnar Dönau, Thomas Wasselin, 2-
mal Alexander Dingeldey, 4-mal Esther Dingeldey, Vroni Bergmaier, 4-mal Dana 
Gebhardt, Melina Trebeß) 
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 Bayerische Meisterschaft -> 5 Siege (Tanja Hartmann, Ragnar Dönau, 2-mal Evi 
Häußler, Titie Iordache, Esther Dingeldey) 

 Zagreb World-Masters -> 2 Siege für Ragnar Dönau in RGM mit Dresden, Pirna, 
Lübeck, München 

 Marbach Sprintregatta -> Sieg für Eva Babiczky in RGM mit RRK 
 Nürtingen Sprintregatta -> 5 Siege (Magdalena Prantl, 3-mal Tanja Hartmann, Esther 

Dingeldey, Evi Häußler, Mario Hartmann) 
 Starnberg Roseninselachter -> 1 Sieg (Bärbel Ulbrich-Prantl, Vroni Bergmaier, Titie 

Iordache, Esther und Alexander Dingeldey, Ragnar Dönau, Norbert Hartmann, Stfr. 
Melina Trebeß in RGM mit Karlstadt) 

 10. Regensburger Sprintregatta -> 25 Siege (5-mal Esther Dingeldey, 5-mal Alexander 
Dingeldey, 6-mal Dana Gebhardt, 2-mal Thomas Graf, 4-mal Andreas Hartmann, Benni 
Sonnleitner, Christian Iordache, 2-mal Michael Schmidtler, 4-mal Norbert Hartmann, 2-
mal Tanja Hartmann, Magdalena Prantl, 3-mal Evi Häußler, 3-mal Titie Iordache, 2-mal 
Mario Hartmann, 3-mal Susi Pohmann, 2-mal Melina Trebeß, Bärbel Ulbrich-Prantl, 2-
mal Ragnar Dönau, Eva Babiczky) 

 Passau: Ländervergleichskampf Bayern – Hessen – Baden-Württemberg -> 1 Sieg 
(Magdalena Prantl, Tanja Hartmann) 

Breitensport: 
 Vogalonga 
 Wanderfahrten -> Altmühl (ab Treuchtlingen),  Elbe (Dresden – Wittenberg), Naab 

(Krachenhausen – Regensburg), Donau (Kasten – Aschau mit der Barke), Donau 
(Weltenburg – Regensburg) 

 Wandergruppe -> „junge“ Senioren unternehmen jeden Mittwoch eine 
Tageswanderung in der Umgebung von Regensburg (Leitung Adi Bäumel) 

Jugendabteilung: 
 Kickerturnier 
 Wanderfahrt auf der Mosel (Neumagen-Dhron bis Koblenz) 

Geruderte Gesamtkilometerzahl: 70 000 km 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Volkstanzabend 
 Anrudern 
 Frühstücksrudern 
 Sommerfest -> Bootstaufe Kinder-Renneiner „Hermann Engl“ 
 Herbstfest 

2008 Schulrudern unter der Leitung von Bärbel Ulbrich-Prantl -> ca. 42 Schüler 
Mitgliederzahl: 336 
Aktive Ruderinnen / Ruderer legen 88 000 km zurück. 
Leistungssport: 

 Teilnahme an 300 Rennstarts -> Sieg bei 83 Rennen 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 3 Siege (Andreas Arendt, 

Gernot Einöder, Bärbel Ulbrich-Prantl) 
 Langlauftraining im Engadin 
 Langlaufwettbewerb in Deggendorf -> 3 Siege  
 SKI- und SNOWBOARDCUP der bayerischen Ruderer in Zell am Ziller -> Sieg in der 

Gesamtwertung mit 664 Punkten (Ergo, Langlauf,Alpin) für den RRV vor dem MRSV 
mit 481 Punkten -> Siegespreis: 1 Paar Skulls im Wert von 500 € 

 Gernot Einöder: 6. Platz bei der Ergo-Weltmeisterschaft in Boston 
 Trainingslager am Attersee 
 Regatta Breisach -> Sieg Mario Hartmann 
 Regatta Mannheim -> 2 Siege (Magdalen Prantl, Veronika Nißl, 2-mal Isabella Bogner, 

Tanja Hartmann, Steffi Arendt) 
 Passau: Inn-River-Race -> 3 Siege (Ragnar Dönau in RGM mit Dresden und Pirna, Susi 

Pohmann und Evi Häußler in RGM mit RRK und Passau, Karl Straube, Hanspeter Kilger, 
Gernot Einöder, Fritz Pohmann) 

 München: Internationale DRV-Junioren-Regatta (2-mal Platz 2 für Mario Hartmann) 
 Regatta Lauingen -> 13 Siege 
 Regatta Bamberg -> 15 Siege (2-mal Max Bink, 4-mal Susi Pohmann, 4-mal Evi Häußler, 

2-mal Christoph Rieß, 4-mal Mario Hartmann, Isabella Bogner, Tanja Hartmann, 
Benedikt Sonnleitner, 2-mal Bärbel Ulbrich-Prantl, 2-mal Titie Iordache, Veronika Nißl) 
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 Nürnberg: Kurzstreckenregatta -> 16 Siege (Andreas Hartmann, Michael Schmidtler, 2-
mal Christoph Rieß, 2-mal Magdalena Prantl, 2-mal Tanja Hartmann, 4-mal Max Bink, 
3-mal Benedikt Höh, 2-mal Andreas Arendt, Lars König, 2-mal Norbert Hartmann, 2-
mal Susi Pohmann, Veronika Nißl, Isabella Bogner, Benedikt Sonnleitner, Titie 
Iordache) 

 Köln Deutsche Jahrgangsmeisterschaften -> Sieg im B-Finale (Mario Hartmann)  
 Roseninselachter -> Einweihung des neuen Gig-Doppelachters von Schellenbacher 
 Regatta Nürtingen -> 5 Siege (2-mal Lennart Köstlinger, 2-mal Dominik Rieß, 2-mal Evi 

Häußler, 2-mal Titie Iordache, Tanja Hartmann, Isabella Bogner, Veronika Nißl, 
Magdalena Prantl, Stm. Henrik Pahlitzsch) 

 Regatta Landshut -> 9 Siege (Mario Hartmann, Henrik Pahlitzsch, 2-mal Benedikt Höh, 
3-mal Max Bink, 2-mal Titie Iordache, Dana Gebhardt, 2-mal Susi Pohmann, 3-mal Evi 
Häußler, Lennart Köstlinger, Henrik Pahlitzsch, Dominik Rieß) 

 Regatta Karlsruhe (Ländervergleich By – He – BaWü – RP – SL) -> 7 Siege (2-mal Elias 
Kraus, 2-mal Andreas Arendt, 2-mal Lars König, Jakob Troidl, Stm. Valentin Rupprecht, 
2-mal Isabella Bogner, Veronika Nißl, Magdalena Prantl, 3-mal Stephanie Schedl, Stm. 
Constantin Weinem, Tanja Hartmann, Christoph Rieß) 

 Erlangen Langstreckentest -> 3 Siege (Max Bink, Benedikt Höh, Mario Hartmann, Tanja 
Hartmann, Magdalena Prantl) 

Breitensport: 
 „Rudern gegen Krebs“ -> Initiative des RRV zur Unterstützung von Tumor-Patienten, 

initiiert von Michael Speth -> Teilnahme an der Benefiz-Regatta „Rudern gegen 
Krebs“ in Starnberg mit 8 Gig-Vierern (1 Patienten-Vierer, 1 Mannschaft der REWAG, 
1 Vierer der Orthopädischen Klinik Bad Abbach, 1 KUNO-Vierer, 1 Vierer des Vereins 
für krebskranke und körperbehinderte Kinder VKKK, 2 Teams von der Klinik 
Donaustauf) mit 250 € Meldegeld/Boot wobei die Firma Lilly-Pharma für 2 Boote das 
Sponsoring übernimmt -> ca. 120 Vierer am Start -> Erlös an das Tumorzentrum 
München 

 Wanderfahrten -> Naab (Krachenhausen – Regensburg), Mosel (Trier – Cochem), 
Tegernsee, Wachau mit der Barke, Naab (Kallmünz – Regensburg), Donau (Weltenburg 
– Regensburg) 

 Techniktraining mit „Hugo“ Straube und Rosa Büchele 
Jugendabteilung: 

 Jugendleiter: Andreas Hartmann, stv. Jugendleiter: Franziska Zehender 
 RRV der erfolgreichste Verein im BRV im Kinderbereich -> Förderpreis der 

Bayerischen Ruderjugend 
 Grillfest mit Überreichung des Fahrtenkundigkeits-Führerscheins (im Anschluss an 

eine praktische und theoretische Prüfung) an 10- bis 15-jährige Kinder und Jugendliche 
sowie Bootstaufe Renn-Doppelvierer „Donaunixen“ 

 „Rudern gegen Krebs“ 
 Wasserspiele in Kitzingen 
 Ruderprojekt der Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 Jugendwanderfahrt an die Mecklenburgische Seenplatte 
 „Jugend trainiert für Olympia“ -> Landesfinale in Oberschleißheim 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Drei-Königs-Regatta 
 Bootstaufe Renn-Einer „Emslander“ -> Traingsverpflichtung (Trainer: Andrea Rütters, 

Evi Häußler, Andreas Hartmann, Thomas Graf (FSJ); Ausbilder: Dana Gebhardt, Susi 
Pohmann, Christoph Roch, Michael Schmidtler) 

 Anrudern 
 Volkstanzabend unter Anleitung von Frieda und Alfred Schönberger 
 Frühstücksrudern 
 Sommerfest „Fiesta Mexicana“ -> Speisen zubereitet von Esther und Alexander 

Dingeldey -> Bootstaufe „Donauwalzer“ (Inge und Theo Häußler) 
 Bootstaufe „Amelie“ 
 Interne Regatta anlässlich des 110. Geburtstages des RRV 
 Herbstfest 

2009 Mitgliederzahl: 336 
 Reiner Becker, Andi Häußler und Katharina Gardyan übergeben die Kielschwein-

Redaktion an Melina Trebeß und Jan Vermehren 
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Leistungssport: 
 SKI- und SNOWBOARDCUP der bayerischen Ruderer in Zell am Ziller -> 13 Sieger -> 

RRV beste Mannschaft 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 2 Siege (Stephanie Schedl, 

Gernot Einöder) -> Siegespreis: 1 Paar Skulls 
 Trainingslager am Attersee 
 Erlangen: Langstrecke (6000 m / 3000 m) -> 3 Siege (Lars König, Felix Machander, 

Veronika Nißl, Constantin Weinem, Jannis Meierhöfer, Robert Gessendorfer 
 Passau: Inn-River-Race -> 2 Siege (Karl Straube, Hanspeter Kilger, Gernot Einöder, Fritz 

Pohmann in RGM mit Erlangen; Esther Dingeldey, Titie Iordache in RGM mit Passau, 
Tutzing) 

 Mannheim: Frühjahrsregatta (1500 m) -> 3 Siege (2-mal Mario Hartmann, Christoph 
Rieß) 

 Bamberg: Gemischte Regatta und Landesentscheid der JuM (3000 m / 1000 m) -> 3 
Siege (2-mal Constantin Weinem, 2-mal Robert Gessendorfer, 2-mal Tim Cronenberg, 
2-mal Andreas Arendt, 2-mal Benedikt Sonnleitner, Esther Dingeldey, Titie Iordache, 
Susanne Pohmann, Mario Hartmann) 

Breitensport: 
 Erstellung eines Skullschranks an der Westseite des Bootshauses (Daniel Baruth, Ernst, 

Thomas und Bernd Scherbenske) 
 Wanderfahrten -> Naab (Pielenhofen), Donau (Weltenburg – Regensburg), Donau / 

Main-Donau-Kanal (Stadtrundfahrt) 
Kanuabteilung (Faltbootabteilung): 
Die „Faltbootabteilung“ wird mit der neuen Satzung nun offiziell zur „Kanuabteilung“. 
Jugendabteilung: 

 Wasserspiele im RRV 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Bootstaufe Achter „Spethsi“ (Motto „Rudern gegen Krebs“ mit Unterstützung der 
Sozial- und Sport-Stiftung der Stadtwerke Regensburg) 

 Sommerfest mit Live-Musik 
 Heri Greiff wird für seine Leistungen als Wanderruderwart in den Jahren 1985 bis 

2009 zum „Träger einer Admiralsmütze der Marine“ ernannt. 

2010  Prof. Dr. Hans Klausmann übernimmt das Layout der Vereinszeitschrift, das 
„Kielschwein“ 

Aktive Ruderinnen / Ruderer legen 83300,3 km zurück. 
Leistungssport: 

 Teilnahme von 349 Booten -> Sieg bei 93 Rennen 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 7 Siege (Tim Weinem, Steffi 

Arendt, Jakob Troidl, Tanja Hartmann, Stephanie Schedl, Gernot Einöder, Herbert 
Conrad) 

 Passau: Inn-River-Race -> 1 Sieg (Susanne Pohmann in RGM mit Passau und 
Deggendorf) 

 Mannheim: Frühjahrsregatta (1500 m) -> 9 Siege (Jannis Meierhöfer, Jakob Troidl, 
Andreas Arendt, Elias Kraus, Valentin Prantl, 2-mal Isabella Bogner, 3-mal Tanja 
Hartmann, 3-mal Veronika Nißl, 2-mal Magdalena Prantl, 2-mal Stephanie Schedl, 2-
mal Henrik Pahlitzsch, Dominik Rieß, 2-mal Mario Hartmann, 2-mal Christoph Rieß) 

 München: Internationale Junioren-Regatta -> 1 Sieg (Isabella Bogner, Veronika Nißl, 
Tanja Hartmann, Stephanie Schedl, Stm. Henrik Pahlitzsch) 

 München: Qualifikationsregatta für Bundeswettbewerb -> 5 Siege (2-mal Jannis 
Meierhöfer, 2-mal Andi Arendt, 2-mal Jakob Troidl, 2-mal Elias Kraus, 2-mal Valentin 
Prantl, 2-mal Robert Gessendorfer, 2-mal Valentin Rupprecht, 2-mal Tim Cronenberg, 
2-mal Constantin Weinem, 2-mal Johannes Troidl, Franziska Hollnberger, Katharina 
Ach), 2. Platz (Marie und Alena Gradl, Steffi Burgmayer, Steffi Arendt, Julia Weber) -> 
RRV stellt mit 17 Athleten die größte Mannschaft des Bayern-Kaders beim 
Bundeswettbewerb = Deutsche U15-Meisterschaft 

 Sprintregatta Nürnberg -> 10 Siege (2-mal Robert Gessendorfer, 2-mal Valentin 
Rupprecht, 3-mal Constantin Weinem, Jan Schehler, 2-mal Julian Spiegl, 2-mal Tim 
Cronenberg, Julia Weber, Kathi Ach, Steffi und Andi Arendt, Alena und Marie Gradl) 

 Regatta Sarnen / Schweiz -> 3 Siege (Mario Hartmann, Christoph Rieß, Benedikt 
Sonnleitner) 
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 Lobenstein -> 11 Siege (3-mal Isabella Bogner, 2-mal Mario Hartmann, 2-mal Christoph 
Rieß, 2-mal Andreas Arendt, Jannis Meierhöfer, Dominik Rieß, Benedikt Sonnleitner, 2-
mal Stephanie Schedl, 2-mal Magdalena Prantl, 3-mal Veronika Nißl, 4-mal Tanja 
Hartmann, Elias Kraus) 

 Hürth: Bundeswettbewerb -> 2 Siege (Elias Kraus, Jannis Meierhöfer, Jakob Troidl, 
Andreas Arendt, Valentin Prantl, Kathi Ach, Franziska Hollnberger 

 Lauingen -> 5 Siege (Mario Hartmann, 2-mal Isabella Bogner, Lars König, Mario 
Hartmann) 

 Ingolstadt: Bayerische Meisterschaften -> 2 Siege (Tim Cronenberg, Robert 
Gessendorfer, Valentin Rupprecht, Constantin Weinem, Johannes Troidl, Mario 
Hartmann) 

 Landshut: Sprintregatta -> 21 Siege (4-mal Constantin Weinem, 3-mal Mario 
Hartmann, 2-mal Tanja Hartmann, 2-mal Veronika Nißl, 2-mal Magdalena Prantl, 2-mal 
Isabella Bogner, 3-mal Andreas Arendt, 2-mal Jakob Troidl, 2-mal Jannis Meierhöfer, 3-
mal Elias Kraus, 3-mal Christoph Rieß, 2-mal Mario Hartmann, 5-mal Valentin 
Rupprecht, 2-mal Julian Spiegl, 2-mal Robert Gessendorfer, 2-mal Jan Schehler, Tim 
Cronenberg, 2-mal Henrik Pahlitzsch, 3-mal Benedikt Sonnleitner, Dominik Rieß) 

 Regensburg: Ländervergleichskampf Bayern – Hessen – Baden-Württemberg – 
Baden-Württemberg – Saarland -> 7 Siege für den RRV (2-mal Andreas Arendt, Steffi 
Arendt, Isabella Bogner, 2-mal Constantin Weinem, Tim Cronenberg, Julian Spiegl, Jan 
Schehler, Robert Gessendorfer, Valentin Rupprecht, Valentin Prantl, Jannis 
Meierhöfer, Jakob Troidl, Elias Kraus, Johannes Troidl) -> Bayern ist erfolgreichstes 
Bundesland an beiden Wettkampftagen und gewinnt den Gesamtpokal! (Erfolgreich 
in BRV-Vierern / -Achtern: Constantin Weinem, Robert Gessendorfer, Elias Kraus, 
Andreas Arendt, Jakob Troidl, Valentin Rupprecht, Isabella Bogner, Stephanie Schedl, 
Valentin Prantl, Jan Schehler, Julian Spiegl) 

 Waging -> 1 Sieg (Dominik Rieß, Christoph Rieß, Benedikt Sonnleitner, Henrik 
Pahlitzsch, Elias Kraus) 

 „Run and Row“ -> Teilnahme am Landkreislauf der MZ -> Gewinn: MZ-Leserreise zu 
den Prager Weihnachtsmärkten 

Breitensport: 
 Drei-Königs-Spaßregatta 
 Teilnahme am Bootskorso auf dem Inn anlässlich der Eröffnung der Landesgartenschau 

Rosenheim 
 Wanderfahrten -> Inn (Rosenheim – Jettenbach), Weser (Hann. Münden – Rinteln), 

Rund um den Chiemsee,  
 Vogalonga 2010 

Jugendabteilung: 
 Veranstaltungen (Videoabend, Weihnachts- und Faschingsfeier, …) 
 Penk-Fahrt 
 Wanderfahrt auf dem Main (Bamberg – Würzburg) 
 4 Anfängerkurse mit jeweils 12 Kindern 
 Der Förderpreis des BRV für die erfolgreichste Kindermannschaft geht mit 791 

Punkten zum dritten Mal in Folge an den RRV! (vor Erlangener RV mit 385 Punkten 
und MRSV mit 369 Punkten) -> Preis: 1 Paar Macon-Skulls 

 Wiederwahl/ Neuwahl der Jugendleiter: Dana Gebhart, Stephanie Schedl, Mario 
Hartmann 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Grillfest der Jugendabteilung mit Spaßregatta (Eltern im Drachenboot gegen Kinder im 

Achter) 
 Italienische Sommernacht mit Bootstaufe 
 Herbstfest  
 Feuerkörbe läuten die „Staade Zeit“ ein 

2011 Mitgliederzahl: 386 
314 aktive Ruderinnen / Ruderer legen 81794,1 km zurück. 
Leistungssport: 
Lobenstein -> 7 Siege (2-mal Tanja Hartmann, 3-mal Elias Kraus, 3-mal Jakob Troidl, Andi 
Arendt) 
Breitensport: 

 Wanderfahrten -> Donau (Ingolstadt – Regensburg), Naab (Krachenhausen – 
Regensburg), Donau (Smederevo – Vidin, durchs Eiserne Tor mit RRK) 
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 Deutsches Sportabzeichen / Bayerisches Sport-Leistungsabzeichen -> Herbert Conrad, 
Hans Klausmann, Gunter Artmann und Günther Sikiera  

Jugendabteilung: 
 Neue Jugendleitung: Magdalena Prantl, Isabella Bogner 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Dreikönigsregatta -> hoher Wasserstand und unklare Eisverhältnisse -> 

Ergomeisterschaft 
 Volkstanz (Leitung: Alfred und Frieda Schönberger) 
 Sommerfest 
 Herbstfest mit Bootstaufe Kindereiner „Donauracer“ (= Förderpreis für die 

erfolgreichste Kindermannschaft Bayerns) 
 Feuerkörbe läuten die „Staade Zeit“ ein 

2012 Mitgliederzahl: 383 
Steg-Renovierung (Daniel Baruth und Ernst Scherbenske) 
Leistungssport: 

 Langlaufwettbewerb in Deggendorf -> 4 Siege  
 14. Skicup der Ruderer in der Zillertal-Arena -> Rang 2 mit 208 Punkten hinter dem 

MRSV mit 333 Punkten 
 Bamberg -> 12 Siege (Leo Kraus, Moritz Stiebler, Johannes Troidl, Valentin Prantl, 3-

mal Tim Weinem, Andreas Arendt, Tim Cronenberg, Elias Kraus, Constantin Weinem, 
Robert Gessendorfer, Valentin Rupprecht, Jannis Meierhöfer, Johannes Troidl, Simone 
Kellner, 4-mal Christoph Rieß, 2-mal Dominik Rieß) 

 Heidelberg -> 10 Siege (2-mal Johannes Troidl, Steffi Arendt, Julia Weber, Jonas Rohn, 
Valentin Prantl, 2-mal Svenja Spiegl, Jonas Rohn, 2-mal Moritz Stiebler, 2-mal Leo 
Kraus, Tim Weinem, 2-mal Jakob Troidl, Jannis Meierhöfer, Dominik Rieß) 

 Köln -> 3 Siege (Andreas Arendt, Elias Kraus, Dominik Rieß) 
 Regatta Sarnen / Schweiz -> 6 Siege (Andreas Arendt, 2-mal Elias Kraus, Valentin 

Rupprecht, Jakob Troidl, Christoph Rieß, Dominik Rieß) 
 Bayerische Meisterschaft -> 7 Siege (Leo Kraus, Moritz Stiebler, 2-mal Johannes Troidl, 

Tim Weinem, Valentin Prantl, Svenja Spiegl, Julia Weber, Elias Kraus, Valentin 
Rupprecht, Christoph Rieß) 

 Wolfsburg: Bundeswettbewerb (Deutsche U15-Meisterschaften) -> 2 Siege (Leo 
Kraus, 2-mal Moritz Stiebler) 

 Landshut -> 14 Siege (4-mal Svenja Spiegl, 4-mal Steffi Arendt, 3-mal Leo Kraus, 5-mal 
Johannes Troidl, Valentin Prantl, 4-mal Julian Spiegl, 2-mal Jan Schehler, 2-mal Tanja 
Hartmann, 3-mal Moritz Stiebler, 2-mal Susanne Rhein, 2-mal Sophie Thammer, 3-mal 
Tim Weinem, Elias Kraus, Constantin Weinem, Jannis Meierhöfer, Valentin Rupprecht, 
Jakob Rhein, Robert Gessendorfer 

 Hanau: Ländervergleichskampf -> 18 Siege 
 Lehrgang in Ratzeburg 
 Langstreckentest Erlangen -> 3 Siege (Christoph Rieß, Tanja Hartmann, Johannes 

Troidl) 
Breitensport: 
Wanderfahrten -> Marne (Epernay - …), Donau (Jochenstein – Linz) 
Jugendabteilung: 

 Neue Jugendleitung: Jannis Meierhöfer, Jakob Troidl 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Sommerfest 
 Kathreintanz 
 Herbstfest (Ehrung „Ausnahmepaddler“ Fritz Seyboth -> Gold 45 mit 104.946 km) 
 Feuerkörbe läuten die „Staade Zeit“ ein 

2013  Bundesverdienstkreuz am Bande für Michael Speth (Bronzemedaille bei der WM 
1974 in Luzern, „Rudern gegen Krebs“ -> Initiative des RRV zur Unterstützung von 
Tumor-Patienten, initiiert von Michael Speth, 15 Jahre Vorsitzender des Bayerischen 
Gärtnereiverbandes, ab 2003 Vorsitzender des Arbeitsausschusses für Recht und 
Steuern im Zentralverband) 

Mitgliederzahl: 381 
Leistungssport: 
Trainerteam: Karl „Hugo“ Straube, Andrea Rüttgers, Evi Häußler, Dominik Weimann 

 Langlauftrainingslager Samedan / Engadin (Org. Evi Häußler) 
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 15. Skicup der Ruderer in der Zillertal-Arena  
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 3 Siege (Philipp Zimmermann, 

Tanja Hartmann, Elias Kraus) 
 Trainingslager Attersee 
 Regensburg: Frühlingsregatta -> 20 Siege (RRV erfolgreichster Verein: Moritz Stiebler, 

4-mal Tim Weinem, 4-mal Jakob Rhein, Svenja Spiegl, Leo Mangatia, 3-mal Dominik 
Rieß, Christoph Rieß, Tanja Hartmann, Titie Iordache, Magdalena Prantl, Veronika Nißl, 
2-mal Norbert Hartmann, 2-mal Gernot Einöder, 2-mal Hanspeter Kilger, 2-mal Fritz 
Pohmann) 

 Wiener Frühjahrsregatta -> 3 Siege (Christoph und Dominik Rieß) 
 Internationale Juniorenregatta Oberschleißheim -> 1 Sieg (Valentin Rupprecht in 

RGM mit Erlangen) 
 Lobenstein -> 2 Siege (3-mal Tim Weinem, Jakob Rhein, Susanne Rhein, Sophie A?) 
 Hamburg: Bundeswettbewerb -> 2 Siege (Moritz Stiebler, Leo Kraus, Svenja Spiegl, 

Jakob Troidl, Leo Mangatia, Lara Mendl, Tristan Stiebler) -> Gewinn: 1 Woche 
Trainingslager des DRV am Stützpunkt in Ratzeburg 

 Köln: Juniorenregatta -> 2 Siege 
 Nürnberg: Sprintregatta -> 3 Siege 
 Heidelberg -> 10 Siege 
 München: Juniorenregatta -> 1 Sieg 
 Bayerische Meisterschaften -> 5 Siege (3-mal Tim Weinem, Jakob Rhein, Leo 

Mangatia, Clemens von Fabeck, Svenja Spiegl, 2-mal Moritz Stiebler, Johannes Troidl) 
 Ergo-Cup Rhein-Main -> 1 Sieg (Elias Kraus) 

Breitensport: 
 Drei-Königs-Spaßregatta 
 Auffrischungskurs 
 Wanderfahrten -> Naab (Krachenhausen – Regensburg), Weichsel (Graudenz – 

Frauenburg) 
Jugendabteilung: 

 Kunst- und Kultur- und Sport-Tage der Mittelschule Alteglofsheim (Org. U. Hofbauer) 
 Ferienfahrt an den Bodensee (Org. Jakob Troidl / Jannis Meierhöfer) 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Frühlingsregatta Regensburg (Team Regensburger Regattagemeinschaft = RGR) 
 Sommerfest 
 RRV-Gala 2013 im Alten Salzstadel – 115 Jahre Regensburger Ruderverein mit 

Bootstaufe Kindereiner „Adi“ 

2014  Sanierung der Duschen 
Mitgliederzahl: 376 
Leistungssport: 

 16. Skicup der Ruderer in der Zillertal-Arena -> Gesamtsieg mit 324 Punkten vor dem 
MRSV mit 237 Punkten 

 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 5 Siege (Noah Kraus, Leo 
Mangatia, Tristan Stiebler, Elias Kraus, Tanja Hartmann) 

 Trainingslager am Attersee 
 Regatta Sarnen / Schweiz -> 3 Siege (Lara Mendl, Sophie Thammer, Vera Seidl, Jakob 

Rhein, Leo Mangatia) 
 Bayerische Meisterschaften -> 1 Sieg (Tanja Hartmann, Annkatrin Oksche, Mario 

Hartmann, Christoph Rieß) 
Breitensport: 

 Wanderfahrten -> Berliner Gewässer, Donau (Weltenburg – Regensburg) 
 Vogalonga 
 Roseninsel-Regatta -> 4 Siege (Tristan Stiebler, Philipp Zimmermann, David Heberlein, 

Clemens von Fabeck, Nikklas Graichen, Tim Weinem, Jakob Rhein, Leo Mangatia, Stm. 
Valentin Prantl -> Preis: 1 Concept 2 Ruderergometer im Wert von über 1000,- €; 
Christoph und Dominik Rieß in RGM mit RRK, Tutzing und Deggendorf; Johannes 
Troidl, Leonhard Seier, Moritz Stiebler, Stfr. Julia Weber in RGM mit RRK und Waging; 
Fritz Eibl, Günter Siekiera, Jochen Müller, Toni Ruppenthal, Michael Häußler, Matthias 
Daum, Helmut Müßig, Gernot Einöder, Stfr. Romy Reitinger) 

 Oberpfalzmeisterschaft 
Jugendabteilung: 
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 Wanderfahrt auf der Lahn (Wismar – Lahnstein), gemeinsam mit RRK 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Geburtstagsfeier Prof. Klaus Ulbrich anlässlich seines 80. Geburtstages -> 
„Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerblatt“, überreicht von BLSV-Präsident 
Günther Lommer für seine langjährigen und hervorragenden Verdienste im Sport 

 Mai-Dinner der Jugend mit Bootstaufe Renn-Doppelzweier „Pits Blitz“ (gespendet 
von Pit Stiebler, Vater des zweimaligen Bundessiegers Moritz Stiebler) 

 Herbstfest mit Bootstaufe Rennvierer „Fritz Bingenheimer“ 
 Feuerkörbe läuten die „Staade Zeit“ ein 

2015 Mitgliederzahl: 355 
Leistungssport: 

 17. Skicup der Ruderer in der Zillertal-Arena -> RRV zweiter der Gesamtwertung 
 Regatta Heidelberg -> 4 Siege (2-mal Benedikt Grabmaier, 2-mal Niklas Graichen, 2-

mal Gregor Troidl, 3-mal Tristan Stiebler, Stfr. Julia Weber, 2-mal Philipp Zimmermann, 
Felix Buchhauser, David Heberlein, Tim Weinem, Stm. Noah Kraus) 

 Internationale Ruderregatta in Bled -> 2 Siege (Moritz Stiebler, Leo Kraus, Lenni Seier, 
Johannes Troidl) 

 Bayerische Meisterschaften in Schweinfurt -> 3 Siege (Benedikt Grabmaier, 2-mal 
Niklas Graichen, Gregor Troidl, 2-mal Tristan Stiebler, Stfr. Katharina Rhein, Felix 
Buchhauser, David Heberlein, Tim Weinem, Philipp Zimmermann, Stm. Noah Kraus) 

Breitensport: 
 Silvester- / und Neujahrsrudern der „Alten Herren“ 
 Senioren-Wandergruppe begleitet Teilnehmer des 17. Skicup der Ruderer in der 

Zillertal-Arena 
 Auffrischungskurs 
 Technik-Wochenende 
 Wanderfahrten -> Berliner Gewässer, Donau (Freundschaftswanderfahrt Ingolstadt – 

Regensburg), Abrudern nach Matting 
 Roseninsel-Regatta -> 1 Sieg (Durchschnittsalter 70: Fritz Eibl, Günter Sikiera, Hans 

Klausmann, Gunter Artmann, Hanspeter Kilger, Helmut Müßig, Gernot Einöder, Dieter 
Schütze, Stfr. Romy Reitinger) 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Frühlingsdinner der Jugend -> großzügige Spenden -> Erlös für Jugendabteilung 
 Sommerfest auf der Fähre 
 Bootstaufe Gig-Vierer mit Stm. „Pfeiler XII“ 
 „Jugendgrillen meets Rowcycle“ 
 Herbstfest 
 Weihnachtsbuffet 

2016 Mitgliederzahl: 330 
Leistungssport: 

 Langlauftrainingslager Samedan / Engadin (Org. Evi Häußler) -> Schneemangel! -> 
Ausdehnung des Trainingsprogramms auf Gymnastik, Schwimmen, …, Schafkopfen -> 
Mischung aus Spaß und Anstrengung! 

 Regatta Mannheim -> 2 Siege (2-mal Tim Weinem, 2-mal Felix Buchhauser) 
 Regatta Regensburg -> 9 Siege (Philipp Hager, Felix Blank, Felix Ruppel, Noah Kraus, 

Stfr. Katharina Rhein, 2-mal Tristan Stiebler, 2-mal Niklas Graichen, 3-mal Benedikt 
Grabmaier, 3-mal Gregor Troidl, 2-mal Felix Buchhauser, 2-mal Tim Weinem, Robert 
Gessendorfer) 

 Regatta Heidelberg -> 3 Siege (3-mal Tim Weinem, 3-mal Felix Buchhauser) 
 Talent-Förder-Lehrgang im Landesleistungszentrum München Oberschleißheim 
 Regatta Bamberg -> 9 Siege (3-mal Gregor Troidl, 3-mal Benedikt Grabmaier, Felix 

Buchhauser, Tim Weinem, Philipp Zimmermann, 2-mal Robert Gessendorfer) 
 Lobenstein -> 6 Siege (Robert Gessendorfer, Elias Kraus, 3-mal Tristan Stiebler, 2-mal 

Niklas Graichen, 2-mal Hannah Schilcher, 2-mal Lena Fladerer) 
 Bayerische Meisterschaften in München -> 4 Siege (3-mal Gregor Troidl, 3-mal 

Benedikt Grabmaier, Noah Kraus, Felix Ruppel, Stfr. Katharina Rhein, Tristan Stiebler, 
Niklas Graichen, Tim Weinem, Felix Buchhauser, Jakob Rhein, Leo Mangatia, Stm. 
Philipp Zimmermann) 

Breitensport: 
 Mitglieder des Breitensports unter Führung von Romy Reitinger gründen einen 



34 
 

„Runden Tisch des Breitensports“. Sie wollen die Belange des Breitensports im 
Vorstand und Sportausschuss gleichwertig mit den Belangen des Leistungssports 
vertreten sehen. Sie bitten Christl Koch die Leitung zu übernehmen. 

 Christl Koch wird in der JHV als Beisitzer Breitensport in den Inneren Vorstand 
gewählt. 

 Freundschaftswanderfahrt in Rapperswil 
 Wanderfahrten -> Donau (Passau – Krems), Elbe (Trogfahrt) 
 Roseninsel-Achter -> 1 Sieg (Lena Fladerer, Hannah Schilcher in RGM) 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 „Küchenteam“ übernimmt gastronomische Aufgaben an den Vereinsabenden und bei 

Festen 
 Teilnahme am Regensburger Faschingszug-> „fahrendes Ruderboot“ 
 Frühlingsdinner der Jugend 
 Starkbierfest 
 Anrudern mit Grillen 
 20. Regensburger Ruderregatta 
 Sparkassenmitarbeiter packen an -> Streichen der Westfassade und der 

Fensterrahmen des Kraftraums 
 Herbstfest 

2017 Mitgliederzahl: 325 
Leistungssport: 
Trainerteam: Evi Häußler, Titie Iordache, Andrea Rüttgers 

 94 Siege bei 311 Starts -> Siegerliste: Gregor Troidl  und Tim Weinem 20 Siege, 
Benedikt Grabmaier 19 Siege, Mila Milentijevic 11 Siege, Emily Rupprecht 10 Siege, 
Julius Graichen und Noah Kraus 9 Siege, Maja Milentjevic, Michael Hüttenkofer und 
Felix Buchhauser jeweils 8 Siege, Philipp Hager und Anna Lynn Schreiber jeweils 6 
Siege, Paulina Thammer, Melisa Ayna, Philipp Zimmermann und Robert Gessendorfer 
jeweils 5 Siege, Emma Dingeldey und Leo Kraus 4 Siege, Felix Ruppel, Hannah Schilcher 
und Lena Fladerer jeweils 3 Siege, Ella Rosenberger, Niklas Graichen, Kathi Rhein und 
Leonid Menz jeweils 2 Siege, 1 Sieg für Emilia Hess, Titie Iordache, Gernot Einöder und 
Daniel Baruth 

 18. Skicup der Ruderer in der Zillertal-Arena -> Gesamtsieg mit 143 Punkten vor dem 
WSV Zell am Ziller mit 111 Punkten 

 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 3 Siege (Tim Weinem, Julius 
Graichen, Lena Fladerer) 

 Regatta Mannheim -> 6 Siege (3-mal Benedikt Grabmeier, Gregor Troidl, Michael 
Hüttenkofer, Lena Fladerer, 2-mal Tim Weinem) 

 Regatta Bamberg -> 18 Siege (2-mal Tim Weinem, 2-mal Niklas Graichen, Philipp 
Zimmermann, Mila Milentijevich, Emily Rupprecht, 2-mal Hannah Schilcher, 2-mal 
Robert Gessendorfer, Leonid Menz, 3-mal Julius Graichen, 3-mal Noah Kraus, 2-mal 
Benedikt Grabmaier, 2-mal Michael Hüttenkofer, 3-mal Gregor Troidl, Philipp Hager, 2-
mal Stfr. Emma Dingeldey, Maja Milentijevic, Paulina Thammer, Ella Rosenberger, 
Melisa Ayna) 

 Trainingslager der Bayerischen Ruderjugend im Leistungszentrum München / 
Oberschleißheim 

 München: Deutsche Jugendmeisterschaft und Jahrgangsmeisterschaften -> Bronze 
für Emily Rupprecht und Mila Milentijevic 

 Bundeswettbewerb in Brandenburg -> Gesamtwertung: 2 Platz für Bayern hinter 
Berlin 

Breitensport: 
 Wanderfahrten -> Elbe (Aken – Ferchland), Main (mit der Barke: Langenprozelten – 

Miltenberg), Neckar (Tübingen), Spree - Dahme 
Jugendabteilung: 

 Jugendskiausfahrt zum Stubaier Gletscher (Org. Robert Gessendorfer) 
 Schüler-Meisterschaften im Ergometerrudern (1 x Gold und 2 x Bronze für BiMaMü) 
 Jugendskiausfahrt zum Kitzsteinhorn 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Sonntagsbrunch des „Küchenteams“ im Haus Heuport  
 Ausklang des Wintertrainings mit warmem / kaltem Buffet im RRV (Dank an Sabine 

Fischer, Claudia Zerrmayer und Henryk Frenzel) 
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2018  Christina „Christl“ Koch übernimmt das Amt der 1. Vorsitzenden, nachdem Prof. Dr. 
Alexander Dingeldey aus beruflichen Gründen nicht mehr in Regensburg anwesend 
ist. 

Mitgliederzahl: 325 
Leistungssport: 

 6. Oberpfälzer Schülermeisterschaft im Ergorudern -> 3 Siege für BiMaMü (Trainer: 
Thomas Schweigert und Melina Trebeß) 

 Regatta Heidelberg -> 8 Siege (Lina Schoierer, Lena Baumgartner, Paulina Thammer, 
Lena Fladerer, Maja Milentijevic, Judith Alkofer, 3-mal Gregor Troidl, 3-mal Benedikt 
Grabmaier, 2-mal Georgijis Matuls, Robert Gessendorfer, Melisa Ayna) 

 Internationale DRV-Regatta München -> 1 Sieg (Emily Rupprecht, Anna Lynn 
Schreiber, Niklas Graichen) 

 Deutsche Meisterschaften -> Silber für Niklas Graichen, Bronze für Mila Milentijevic 
 Bayerische Meisterschaften -> 5 Siege (Gregor Troidl, Benedikt Grabmaier, Georgijis 

Matuls, Philipp Hager, Niklas Graichen, Tim Weinem, Leonid Menz, 2-mal Emily 
Rupprecht, 2-mal Anna Lynn Schreiber, Mila Milentijevic) 

Breitensport:  
 Wanderfahrten -> Donau (Regensburg-Vilshofen), Naab (Traditionelle Vatertagsfahrt 

von Krachenhausen nach Regensburg mit Gästen aus Magdeburg), Naab (Picknickfahrt 
nach Penk), Naab / Donau (Freundschaftswanderfahrt 5 Vereine), Spreewald (Kanu-
Tour für Ruderer), Trogfahrt mit den Magdeburger Vereinen, Berlin (Dahme-Spree), 
mehrere Biergartenfahrten 

 Renovierung des Rastplatzes in Penk mit Einweihungsfahrt (Durchführung: Jochen 
Müller, Bernhard Seitz, Fritz Eibl, Wolfgang Ibel) 

Jugendabteilung: 
 Jugendwart: Jakob Rhein, StV. Emily Rupprecht 
 Jugendwanderfahrt -> Fulda und Weser (Kassel – Bodenwerder): Org. Robert 

Gessendorfer 
 Der Förderpreis der BRJ für erfolgreiche Kindermannschaft geht wiederholt an den 

RRV! (2. Gesamtplatz) 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Geburtstagsfeiern (Doreth Ulbrich, 80, Herbert „Heri“ Greiff, 80, Alfons Völkl, 60, und 
Jochen Müller, 60) 

 Rudern und Grillen an Fronleichnam (2 gemischte Achter: Jung und Alt) 
 Herbstfest – 120-Jahr-Feier -> Silberne Ehrennadel des Bayerischen Ruderverbands 

für Heri Greiff für seine Verdienste im Rudersport 
 Gansessen in Oberndorf 
 Ratisbona-Verdienstnadel in Silber für Herbert Greiff 
 Feuerkörbe läuten die „Staade Zeit“ ein 

2019  Evi Häußler übernimmt das Amt der Vorsitzenden Sport, nachdem Uwe Lingener es 
nach 9-jähriger Tätigkeit niedergelegt hat. 

Mitgliederzahl: 329 
Leistungssport: 

 Regatta Regensburg  
Breitensport: 

 Wanderfahrten -> Naab (Traditionelle Vatertagsfahrt von Krachenhausen nach 
Regensburg), Weser (Hannoversch Münden – Hameln), Neuruppin 

Jugendabteilung: 
 Wanderfahrt zu Berliner Seen 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Stadtführung mit Anneliese Ruhland 
 Frühlingsdinner der Jugend mit Bootstaufen Renneiner „Aletheia“ und Kinderzweier 

„Bärbel“ 
 Bootstaufe Gig-Vierer mit Stm. / Gig-Fünfer „Panta Rhei“  
 Herbstfest 

2020  Christophorus-Medaille für Tim Weinem (RRV), Erik Gerhart (RRK), Florian Dehlfing 
(MRSV)und Laurits Piehorsch (RRK) in Anerkennung einer Rettungstat unter 
besonders schwierigen Umständen 

Mitgliederzahl: 323 
Leistungssport: 
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 Trainer: Robert Gessendorfer, Titie Iordache, Andrea Rüttgers 
 Langlauftrainingslager in Inzell 
 Deutsche Langstrecken-Ergometermeisterschaften -> 2 Siege (Luis Edenhofer, Emma 

Dingeldey) 
 ……. 
 Regatta Ottensheim -> 5 Siege (Luis Edenhofer, …) 
 Internationale Regatta Villach -> 7 Siege (2-mal Luis Edenhofer, Emma Dingeldey, 2-

mal Lina Schoierer, Luise Terhart, Paulina Thammer, 2-mal Tim Weinem) 
Breitensport: 

 Steuerleutekurs Teil I 
 Wanderfahrt -> Zernsdorf 
 Abrudern mit Corona-Einschränkungen 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Neujahrsfrühschoppen 
 Frühlingsdinner der Jugend 
 Nottaufe Gig-Doppelzweier „Ronja“ 

13. März 2020 -> Sperrung von Kraft- und Ergoraum 

14. März 2020 -> Betretungsverbot von Vereinsheim und Jugendraum 

Ab 16. März 2020 -> Lockdown, -> -> ->  
-> Betretungsverbot für die gesamten Vereinseinrichtungen, inclusive Stege!  
-> Mitglieder der Trainingsmannschaften bekommen Ergometer nach Hause geliefert. 
-> Gemeinsames Training über Videokontakt! 
-> Ab Mai Individual-Outdoor-Training -> Einer, Fahrrad, Lauftraining, … 
-> Vorstands- und Ausschuss-Sitzungen finden über E-Mail-Wechsel statt.  
-> Die Jahreshauptversammlung muss verschoben werden! (-> 31. Juli 2020) 
-> Die Senioren der Mittwochs-Wandergruppe treffen sich im Video-Chat. 
-> Unterhaltsame Lektüre bietet das Kielschwein. 
-> Renovierung der Umkleiden durch zwei Haushalte im zeitlichen Abstand: Demontage und 
Malerarbeiten durch Ernst Scherbenske, Neugestaltung durch Bernhard Seitz und Christl Koch 
(Finanzierung Hans Klausmann) 

2021  Vorstand und Ausschuss erstellen Stellenbeschreibungen für im Jahr 2022 neu zu 
besetzende Ehrenamtsposten -> Veröffentlichung im Kielschwein 1. Ausgabe 2021 

Mitgliederzahl: 283 
Leistungssport: 
Besuch von 5 Regatten -> 65 Starts -> 14 Siege 
Besondere Leistungen:  

 Bayerische Meisterschaft -> 2 Siege (Tim Weinem / Georgijs Matuls, Aleksandr 
Matuls) 

 Tim Weinem errudert den 2000. Männer-Sieg 
Breitensport: 

 „Technischer Bootshausdienst“ -> Instandsetzung von Breitensportbooten und Skulls / 
Riemen unter Berücksichtigung der Hygieneschutzkonzepte 

 Wanderfahrten -> Donau (Vohburg – Regensburg), Weser (Polle – Minden) 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Erste Vorausplanung einer 125-Jahr-Feier im Jahr 2023 -> Aufruf an die Mitglieder im 
Kielschwein, sich einzubringen 

 Sommerfest mit Bootstaufe Renn-Gig-Einer „Eisvogel“ (gespendet von Bernd 
Ruthemeyer) 

 Abrudern 
Evi Häußler legt am 08. November 2021 ihr Amt als Sportvorsitzende niedergelegt, da sie sich 
nicht in der Lage sieht, von München aus die amtlichen Vorgaben der Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung zu erfüllen und dadurch eventuellen Schaden vom 
Regensburger Ruderverein von 1898 e.V. abzuwenden. 
Gefordert ist zu diesem Zeitpunkt: 

  indoor 2G plus 
  die tagesaktuelle Überprüfung dieser Voraussetzungen durch den Verein 

 

2022  Eine neue Vorstandschaft nach BGB, unterstützt von neuen und altbewährten 
Vorstands- und Ausschuss-Mitgliedern stellt sich zur Wahl und tritt nach der Wahl in 
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der JHV ihr Amt an: 1. Vorsitzender Bernd Ruthemeyer, stv. Vorsitzender (Sport) Tim 
Weinem, stv. Vorsitzende (Finanzen) Eva Sperger-Smolarczyk 

 Herbert „Heri“ Greiff wird einstimmig zum Ehrenvorsitzenden gewählt 
Mitgliederzahl: 302 
Leistungssport: 
Trainer: Louisa Mössinger, Andrea Rüttgers 

 Bayerische Meisterschaften -> 3 Siege (Georgijs Matuls, Luis Edenhofer, Aleksandrs 
Matuls) 

 DRV-Junioren-Regatta München -> 1 Sieg (Luis Edenhofer) 
 Regatta Köln -> 1 Sieg (Luis Edenhofer) 
 Deutsche Jugendmeisterschaft -> 1 Sieg (Luis Edenhofer -> Teilnahme am Baltic Cup 

in Kopenhagen für Deutschland -> Sieg für Deutschland in der Gesamtwertung!)) 
 53. Bundeswettbewerb in Bremen -> 1 Sieg (Aleksandrs Matuls -> Teilnahme an 

Trainingslagern in München und Paris / „Row to Olympics“) 
 Internationale Regatta Linz -> 1 Sieg (Hannes Lassen) 
 Trainingslager Izola 
 Roseninselachter -> 1 Sieg (Felix Harrieder, Julian Spiegl, Simon Pfeiffer, Rainer Severt, 

Herbert Graf, Claudia Konhäuser, Thorsten Kunz, Steffen Hinke, Stm. Tim Weinem) 
Breitensport: 

 Winterbaden in der Donau 
 Wanderfahrten -> Oder-Havel-Kanal, Main (Nordheim – Langenporzelten), Weser (Bad 

Karlshafen – Minden),  Coastal Rowing (Stralsund), Donau (Weltenburg – Regensburg) 
 Biergartenrudern (Oberndorf) 

Gesellschaftliche Ereignisse: 
 Anrudern mit Bootstaufe Renn-Doppelvierer o. Stm. „Mitanand“ zur 

gemeinschaftlichen Nutzung von Leistungs- und Breitensport 
 Parkführung: Fürst Anselm Allee – Stadtpark – Herzogspark (Alfred Schönberger) 
 Sommerfest 
 Welterbe-Stadtführung (Alfred Schönberger) 
 Herbstfest mit Bootstaufe Renneiner „Thaumas“ 
 Bootshausdienst -> Wunder der Stromverteilung 

2023 Mitgliederzahl: 304 
Breitensport: 

 Wintertraining: Yoga, Schwimmen, Gymnastik,  
 Oberpfälzer Ergo-Rudermeisterschaft der Schüler -> 1 Sieg und 1-mal 2. Platz für 

BiMaMü (Trainer: Thomas Schweigert und Doreth Rothmüller) 
 Wanderfahrten -> Donau (Straubing – Passau), Starnberger See (Tutzing), Main 

(Bamberg – Tutzing), Oder / Alte Oder 
Gesellschaftliche Ereignisse: 

 Winterbaden und Saunieren in der, für einen Tag angemieteten, Fass-Sauna (Org. H. 
Frenzel) 

 Verbandstagung des BRV unter Leitung des Präsidenten Prof. Dr. Alexander 
Dingeldey und Verbandstagung der BRJ unter Leitung von Elias Kraus (beide 
Mitglieder des RRV!) 

 Bootshausdienst -> Wellness-Stunden für Skulls, Riemen, …. -> schleifen, lackieren, 
neu beschriften, … (Leitung Henrike Saile) 

 Sommerfest mit Bootstaufe Renneiner„Herakles“ 
 

 

          Status: August 2023 


